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I 


Subhalis-Verzeidnif 


zum 


ſechsten Jahrgang (1873) der „öſterreichiſchen Zeitſchrift für Verwaltung“. 


I. Abhandlungen. 


Die Exſeindirungsklage gegenüber der politiſchen Exe⸗ 
cution, von Dr. Ernſt Baron Exterde, Nr. 1, S. 1. 
Zu § 4 des Geſetzes vom 15. November 1867, 
885 das Verſammlungsrecht von Ludwig S. Nr. 2, 
5. 

Zu den Erfahrungen über die nach dem Gefetze vom 
5. Juli 1853 durchgeführten Servitutsablöſungen 
und Regulirungen in Rückſicht auf Forſt⸗ und 
Landwirthſchaft. Nr. 4, S. 13. 

Die deutſche Münzreſorm vom 4. December 1871 
und das öſterreichiſche Geldweſen. Von Dr. Karl 
Menger. Nr. 5, S. 17. 

Zur Frage: Ob die Gemeinden, beziehungsweiſe die 
Grundeigenthümer in den Gemeinden berechtigt er⸗ 
ſcheineun, die Jagd auf den in der Gemeinde 
markung liegenden Grundſtücken „ruhen“ zu laſſen. 
Von Dr. Ernſt Baron Exterde. Nr. 6, S. 21. 

Kann die politiſche Behörde einem Gemeindevorſteher, 
der feine Pflichten als ſolcher verletzt, eine Rüge 
oder einen Verweis ertheilen? Von Dr: Korb. 
Nr. 8, S. 29. 

Die autonome Verwaltung in Galizien. Nr. 9, S. 33 
bis incl. Nr. 11. 

Iſt die Verpachtung der Jagd in mehreren zu einer 
Ortsgemeinde vereinigten Cataſtralgemeinden nach 
dem Umfange der einzelnen Cataſtralgemeinden zu⸗ 
läſſig? Nr. 12, S. 45. 

Der Geſetzentwurf über den Verwaltungsgerichtshof. 
Von Dr. Rudolf Korb. Nr. 15 bis incl. Nr. 20, 
dann Nr. 23 bis incl. Nr. 25, dann Nr. 28 bis 
incl. Nr. 30. 

a über unfere Verwaltungsorganiſation. Nr. 21, 


Einfriedungen als Culturelement bei Wiederbewal⸗ 
dungen. Nr. 21, S. 82. 

Die Benützung öffentlicher Einrichtungen für Privat⸗ 
zwecke. Nr. 22, S. 85. 

Hinderniſſe der Bodencultur in Oeſterreich. Nr. 26, 
S. 101 bis inel. Nr. 27. 

Zur Lehre von den Vertretungs⸗ und Advocaturs⸗ 
koſten bei Waſſerrechtsſtreitigkeiten. Von Dr. Ernſt 
Baron Exterde. Nr. 27, S. 106. 

Zur Lehre von der Competenz der Staatsbehörden bei 
Frage der Löſung eines Gemeindejagdpachtvertrages 
aus Gründen der Nichtſchonung des Wildes durch 
den Jagdpächter. Von Dr. Ernſt Baron Exterde. 
Nr. 31, S. 121. 


Das Grundlaſten⸗Ablöſungs⸗ und Regulirungsver⸗ 
fahren. Von Dr. Paul Külb. Nr. 32, S. 125 bis 
incl, Nr. 35. 

ne Sparcaſſen. Nr. 36, S. 141 bis incl. 

. . 


Etwas zur Gymnaſialſtatiſtik. Von Dr. Karl Hugel⸗ 
mann. Nr. 38, S. 149. 2 

Das Forftgefey und die Eiſenbahnen. Nr. 39, S. 153. 

a alf een Grundſtücke. Nr. 40, S. 157. 
te auf Gewerbeförderung abzielende Geſetzgebung. 
Nr. 42, S. 165. s 


Sociale Frage und Verwaltungspolitik. 
S. 173 bis incl. Nr. 45. 

Die Prüfungen an den öſterreichiſchen Univerſitäten 
im Jahre 1872. Von Dr. Karl Hugelmann. Nr. 
46, S. 181 bis incl. Nr. 49. 

Ueber die geſetzliche Conſtituirung der Gemeindever⸗ 
tretungen mit Rückſicht auf das vorgeſchriebene eides⸗ 
ſtättige Handgelöbniß. Von Dr. Anton Hoflacher. 
Nr. 50, S. 197. 

Ein Urtheil über Weſen und Bedeutung der Gemeinde⸗ 
Autonomie. Nr. 51, S. 201. 

Verwaltungsautonomie in Galizien. Nr. 52, S. 205. 


II. Mittheilungen aus der Praxis. 
(in allen Blättern.) 


III. Nachrichten, Miscellen, Notizen. 
. einer ſtaatswiſſenſchaftlichen Facultät. Nr. 3, 
11. 


Nr. 44, 


Normen für Subventionirung der Privatbeſchäler. 
Nr. 3, S. 11. 

Die Frequenz der Hochſchule für Bodencultur in Wien 
im J. Semeſter ihres Beſtehens. Nr. 4, S. 16. 
Beſtellung der Kirchenkämmerer (Kirchenpröbſte) im 

Bisthume Gurk. Nr. 5, S. 19. 


Aus dem Rechenſchaftsberichte über die Thätigkeit der. 


Gemeindevertretung der Landeshauptſtadt Graz im 
Jahre 1872. Nr. 12, S. 47. 

Wohlthätige Wirkung der Inbannlegung von Wäldern 
auf dem Karſt. Nr. 12, S. 48. 

Zur Competenzbehandlung nach dem Hofdecrete vom 
23. Juni 1820, Nr. 1669. J. G. S. Nr. 26, 
S. 103. 

Beſchränkung wegen Ziegenhaltens und Ziegenweidens 
im Küſtenlande. Nr. 28, S. 111. 

Beſchränkung des Harz⸗ und Terpentingewinnens in 
Kärnten. Nr. 29, S. 116. 

Zweigbahnen, Schleppbahnen, Flügelbahnen, Verbin⸗ 
dungsbahnen. Nr. 31, S. 123. 

Feuerſichere Herſtellung von Gebäuden an Eiſenbahnen. 
Nr. 35, S. 140. 

Anbau der Zirbelkiefer. Nr. 37, S. 148. 

Schutz und Sorge für Ernährung der Singvögel 
eng des Vogelbeerbaumes. Nr. 38, 


Die Verwendung weiblicher Arbeitskräfte im Indu⸗ 
ſtrie⸗ und Verkehrsweſen Oeſterreichs. Nr. 39, 
S. 156. 


Seminare an den rechts⸗ und ſtaatswiſſenſchaftlichen 
Facultäten. Nr. 41, S. 164. 

Inhalt eines Strafurtheils. Nr. 42, S. 168. 

Handhabung der Thierquälerei⸗Vorſchriften. Nr. 43, 
S. 172. 

Die juridiſchen Doctoratsprüfungen an der Lember⸗ 
ger Univerſität. Nr. 50, S. 19. Nr. 51, S. 204. 
Parcellenweiſe Verpachtung von Gemeindewäldern und 
die Competenz der bewilligenden Behörde. Nr. 51, 

S. 204. 


IV. Literatur und Bibliographie. 


a) Beſprechungen. 


Dr. E. Bezold. Materialien der deutſchen Reichsver⸗ 
faſſung. Berlin 1873, Habel. Nr. 10, S. 39. 

Dr. E. Roncali. Beiträge zur Legaliſirungsfrage in 
Oeſterreich. Wien, Manz'ſche Buchhandlung 1873. 
Nr. 13, S. 52. 

Dr. Karl Putz und Dr. Morawitz. Gerichtsorganiſa⸗ 
tion in Ungarn und Siebenbürgen. Wien, Manz'ſche 
Buchhandlung 1873. Nr. 13, S. 52. 

Dr. Max Epſtein. Das neueſte öſterreichiſche Eiſen⸗ 
bahn⸗Betriebs⸗Reglement. Brünn 1872, Verlag von 
Franz Carafiat. Nr. 13, S. 52. 

Statiſtiſches Jahrbuch pro 1871. Nr. 33, S. 132. 

Meves C. Das Gewerbe im Umherziehen nach der 
Bundes⸗ und preußiſchen Landesgeſetzgebung. Berlin 
1872. Guttentag. Nr. 36, S. 144. 

Jannaſch R., Dr., der Muſterſchutz und die Gewerbe⸗ 
politik des deutſchen Reiches. Berlin 1873, Lüderitz. 
Nr. 37, S. 148. 

Dr. Rulf Friedrich. Die öſterreichiſche Strafproceß⸗ 
ordnung vom 23. Mai 1873. Wien, Manz'ſche 
Buchhandlung 1873. Nr. 46, S. 183. , 

Mitterbacher Julius und Dr. Neumayer Vincenz; 
Erläuterungen zur Strafproceßordnung vom 28. Mai 
1873. Graz, Verlag von Leuſchner & Lubensky 
1873. Nr. 46, S. 183. 

Dr. Ullmann Dominik. Das Bagatellverfahren. Wien, 
Manz'ſche Buchhandlung 1873. Nr. 46, S. 183. 
Die Geſetze über das Bagatell⸗ und Mahnverfahren 
vom 27. April 1873. Prag. Druck und Verlag 

von Heinrich Mercy. Nr. 46, S. 184. 

Dr. Schiffner Ludwig. Der Vermüchtnißbegriff. Wien, 
Manz'ſche Buchhandlung 1873. Nr. 46, S. 184. 

Dr. Jaques Heinrich. Ueber die Aufgabe der Verthei⸗ 
digung in Strafſachen. Wien, Manz'ſche Buchhand⸗ 
lung 1873. Nr. 46, S. 184. 

Wilkens Karl. Der juridiſche Charakter der Erwerbs⸗ 
und Wirthſchaftsgenoſſenſchaften. Mannheim und 


Straßburg. Verlag von J. Bensheimer 1873. 
Nr. 46, S. 184. 
Rückblick auf die legislatoriſche Thätigkeit des 


Kaiſers Franz Joſeph J. Eine Feſtſchrift, Wien, 
Manz 1873. Nr. 52, S. 208. 

Lentner, Dr. Ferdinand. Die Grundlagen des Preß⸗ 
ſtrafrechtes, Manz'ſche Buchhandlung, Wien 1873. 
Nr. 52, S. 208. N 

Kohn, Dr. Guſtav. Perles öſterr. Juriſtenkalender pro 
1874, Perles, Wien. Nr. 52, S. 208. é 

Wiener Communalkalender pro 1874, Manz 'ſche 
Buchhandlung. Nr. 52, S. 208, 


b) Bibliographiſche Ueberſichten. 


Nr: 10, S. 39; Nr. 18, S. 72; Nr. 25, S. 99; 
Nr. 38, S. 151; Nr. 44, S. 176. 


V. Verordnungen. 


u) des Miniſteriums des Innern. 


12. December 1872, Z. 19325. — Betr. gleichmäßiges 
Vorgehen bei Verrechnung der den Länderchefs 
bewilligten Einrichtungsbeiträge. Nr. 11, S. 43. 

14. December 1872, 3. 16961. — Betr. die Frage, wo 
Erſatzanſprüche von Krankenhaus⸗Verpflegskoſten 
geltend zu machen ſeien? Nr. 10, S. 40. 

14. December 1872, Z. 17277. — Betr. die Ent⸗ 
ſcheidung der Frage, welche die erſte Inſtanz in 
Angelegenheit der Entſchädigungsanſprüche ſür ge⸗ 
keultes Hornvieh iſt. Nr. 11, S. 44. 

21. December 1872, 3. 19431. — Betr. die Ent⸗ 
ſchädigungsfrage bei Vieh, welches vor der Keu⸗ 
lung umgeſtanden iſt. Nr. 12, S. 48. 5 

22. December 1872, Z. 20042. — Betr, den Zeit⸗ 
punkt der Revifion der Arzneitaxe. Nr. 11, S. 44. 

24. December 1872, Z. 15885. — Betr. Stempelſrei⸗ 
heit der Trauungsſcheine der dauernd Beurlaubten 
und Reſervemänner für Evidenzhaltungszwecke. 
Nr. 9, S. 36. \ 

27. December 1872, Z. 9292. — Betr. matrikulare 
Autshandlungen bei Geburts⸗, Tauf⸗ und Sterbe⸗ 
fällen der Altkatholiken. Nr. 9, S. 36. 

27. December 1872, Z. 14933. — Betr. die Beamt⸗ 
handlung der Eheſchließungsfälle der Altkatholiken, 
wo ein Ehehinderniß nach § 75 des a. b. G. B. 
vorlag. Nr. 9, S. 36. 

7. Jänner 1873, Z. 20115. — Betr. Auflaſſung der 
Rückſtandsſection der Cameral⸗Hauptbuchhaltung. 
Nr. 11, S. 44. 

9. Jänner 1873. Z. 20244. (An die Landesregierung 
in Troppau). — Betr. die Behandlung der Bären⸗ 
führer 2c, Nr. 11, S. 44. 

16. Jänner 1873, 3. 19799. — Betr. das interna⸗ 
tionale Rechtsverhältniß mit dem Canton Baſel⸗ 
Landſchaft wegen Verpflegskoſten. Nr. 12, S. 48. 

23. Jänner 1873, 8. 1281. — Betr. die Errichtung 
des Krankenhauſes der barmherzigen Schweſtern in 
Agram und Conſtituirung desſelben als allgemeines 
öffentliches Krankenhaus. Nr. 12, S. 48. | 

27. Februar 1873, Z. 3157 (mit Mittheilung der 

Verordnung des Handelsminiſteriums vom 15. Fe⸗ 

bruar 1873, Z. 4008). Betr. poſtaliſche Behandlung 

der Zeitſchriften, welchen der Poſtdebit entzogen 

worden iſt. Nr. 15, S. 60. 

. März 1873, Z. 2783. — Betr. die Erinnerung, 

daß bezüglich der Vergütung der Krankenverpflegs⸗ 

koſten zwiſchen den im Reichsrathe vertretenen Kö⸗ 
nigreichen und Ländern einerſeits und Ungarn an⸗ 
derſeits die früheren Verhältniſſe fortan aufrecht 


IV 


tegorie der Dienerſchaft gehörigen activen Staats⸗ 

diener (Verordnung des k. k. Finanzminiſteriums 

und des oberſten Rechnungshofes, Z. 2712/ F. II.) 

Nr. 30, S. 120. 

Juni 1873, R. G. Bl. Nr. 110 (im Einvernehmen 

mit dem Miniſterium für Eultus und Unterricht), 

betr. den zwiſchen der kaiſ. öſterreichiſchen und kgl. 
italieniſchen Regierung vereinbarten Vorgang bei 

Mittheilung von Todtenſcheinen der beiderſeitigen 

Staatsangehörigen. Nr. 29, S. 116. 

9. Juni 1873, Z. 9196. — Betr. Vorlage der 
Todtenſcheine der in Oeſterreich verſtorbenen Ita⸗ 
liener. Nr. 32, S. 128. 

9. Juni 1873, 8. 10174. — Betr. Cine und Durch⸗ 
8 non Hadern bei Rinderpeſtgefahr. Nr. 32, 


16. Juni 1873, Z. 7351. — Betr. Matrikulirung der 
Israeliten in Orten, wo keine israelitiſchen Matri⸗ 
ken beſtehen. Nr. 32, S. 128. 

22. Juli 1873, 8. 12710. — Betr. die auf Ver⸗ 
hütung von Eiſenbahnunſällen zu richtenden Be⸗ 
ſtrebungen (Publication des Handelsminiſterialer⸗ 
8015 vom 6. Juli 1873, 8. 23462), Nr. 47, 

. 187. 

24. Juli 1873, Z. 11906. — Betr. Ein⸗ und Durch⸗ 

1 Hadern bei Rinderpeſtgefahr. Nr. 47, 


26. Juli 1873, 8. 13153. — Betr. die herum⸗ 
ziehenden italieniſchen Meſſer⸗ und Scheerenſchleifer. 
Nr. 47, S. 188. 

1. Auguſt 1873, 8. 13537. — Betr. die Mitthei⸗ 
lungen von Concursausſchreibungen über Unteroffi⸗ 
eieren vorbehaltene Dienſtſtellen an das Reichs⸗ 
kriegsminiſterium. Nr. 48, S. 191. 

2. Auguſt 1873, Z. 8916. — An die n. ö. Statthal⸗ 
terei, betr. die Abrichtegebühren auf Körnermärkten. 
Nr. 41, S. 164. 

6. Auguſt 1873, Z. 13636. — Betr. Abänderung der 
Beſtimmungen über Behandlung der Staatsdepeſchen. 
Nr. 48, S. 191. 

16. Auguſt 1873, Z. 14270. — Betr. die Behand⸗ 
lung der verſiegelt zur Aufgabe gelangenden Staats⸗ 
und Privatdepeſchen (anläßl. ter Handelsminiſterial⸗ 
Verordnung vom 11. Auguft 1873, Z. 1232/H. M.) 
Nr. 48, S. 191. 

24. Auguſt 1873, 3. 11627. — Betr. Abänderung 
der bisherigen Beſtimmungen über Beerdigung von 
Selbſtmördern. Nr. 47, S. 188 

30. Auguſt 1873, 8. 14393. — Betr. zweckmäßige 
Anlage der Sparcaſſe⸗Einlagsgelder. Nr. 48, 
S. 191. 

25. September 1873, Z. 15036. — Betr. die Hint⸗ 
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beſtehen. Nr. 20, ©. 80. | 
März 1873, Z. 3434. — Betr. die Höhe von Ge⸗ 
meindeumlagen auf Spirituoſen und die Unzuläſſig⸗ 
keit von Gemeindeumlagen auf Vermögensübertra⸗ 
gungsgebühren. Nr. 17, S. 68. 

. März 1873, Z. 395. — Betr. Auslegung der 
Vorſchrift über die Gebühren der für Erprobung 
der Dampfkeſſel beſtellten Commiſſäre (Handelsmi⸗ 
niſterial⸗Erlaß vom 31. December 1872, Z. 25884) 
Nr. 27, S. 107. 

5. April 1873, Z. 4407. — Betr. die Anordnung, 
daß unter der einer Fabrikswäſche unterzogenen 
Wolle auch die caleinirte Wolle zu verſtehen ſei. 
Nr. 21. S. 84. 

12. April 1873, 3. 1470, (zunächſt an die Landes⸗ 
regierung Salzburg.) — Betr. die Auslegung, daß 
die Haltung von Eiſenbahn⸗Omnibus und Haus⸗ 
equipagen ſeitens der Galthotelbefiber nicht als Aus⸗ 
fluß der Gaſtgewerbeberechtigung, fondern als ein 
beſonderes Gewerbe anzuſehen ſei. Nr. 20, S. 80. 

23. April 1873, Z. 5895. — Betr. die künftige Ge⸗ 
ſtalt und Beſtimmung der Ausweiſe und Berichte 

. über die Curorte. Nr. 20, S. 80. 

25. April 1873, 3. 3048. — Betr. die Unanwend⸗ 
barkeit der Beſtimmungen des Heimatgeſetzes auf 


anhaltung der Ausſtellung von Reiſepäſſen für 
Zigeuner ſeitens der k. und k. Miſſionen oder Eon⸗ 
ſularämter. Nr. 49, S. 196. 

9. November 1873, Z. 15848. — Betr. die Herein⸗ 
bringung von Krankenverpflegskoſten ſür ruſſiſche 
Unterthanen. Nr. 50, S. 200. 


b) des Ackerbauminiſteriums. 


2. Auguſt 1872, 8. 7281. — Betr. Hintanhaltung 
von Waldrodungen. Nr. 50, S. 200. 
19. Februar 1873. — Betr. die Erläuterung der 


Verordnung vom 1. Auguſt 1872, R. G. Bl. 
Nr. 122 über die Wirkſamkeit der Immatriculation 
an der Hochſchule für Bodencultur bezüglich der 
anderen Hochſchulen Wien's. Nr. 14, S. 56. 

7. April 1873, 8. 1313. — An fammtlide Berg⸗ 
hauptmannſchaften, betr. die Leitung des Wahl⸗ 
acteS der bergbaukundigen Beiſitzer für die berg⸗ 
gerichtlichen Senate. Nr. 26, S. 104. 

1. Mai 1873, Z. 4709. — An die n. ö. Statthal⸗ 
terei, betr. die Handhabung des n. ö. Landesgeſetzes 
über die Schonzeit des Wildes. Nr. 26, S. 104. 

6. Mai 1873, Z. 4294. — Betr. die Stempelbehand⸗ 
lung der Parteien⸗Eingaben und Amtsſchriften bei 
Setzung von Staumaßen. Nr. 26, S. 104. 

31. Juli 1873, 3. 7633 und 3867. — An die ober⸗ 


die Verpflichtung zur Zahlung des Schulgeldes für 
arme Kinder. Nr. 20, S. 80. 

27. April 1873, Z. 13505. — Betr. die Ausſtellung 
der behördlichen Zeugniſſe für im Auslande lebende 
öſterreichiſche Staatsbürger über die perſönliche 
Fähigkeit zur Schließung einer Ehe. Nr. 23, S. 92. 

4. Juni 1873, Z. 9620. — Betreffend Verzicht⸗ 
S auf vorbehaltene Dienſtpoſten. Nr. 31, 

. 124, 

6. Juni 1873, Z. 10171. — An ſämmtliche Länder⸗ 
chefs, betr. die Verrechnung der mit dem Geſetze 
vom 15. April 1873 (R. G. Bl. Nr. 47) normirten 


öſterreichiſche Statthalterei, betr. die Frage, ob Trift⸗ 


bauten einen Gegenſtand des Waſſerbuches bilden. 
Nr. 33, S. 132. 


c. des Miniſteriums für Cultus und 
Unterricht. 

29. März 1872, Z. 2934, an den n. 6. Landesſchulrath. 
— Betr. den Anſpruch der Schullehrer auf die ſo⸗ 
genannten Wetterläutgebühren. Nr. 3, S. 12. 

10. Juli 1872, Z. 5024. — Betr. Vergütung der Ge⸗ 
bühren für perſolvirte Stiftmeſſen an einen Pfarr⸗ 


Bezüge activer Staatsbeamten und der in die Ka⸗ 


proviſor aus öffentlichen Fonden. Nr. 5, S. 20. 


18. October 1872. (An ſämmtliche Landesſchulbehörden.) 
Betr. die Bemeſſung der bei Ueberfiedlung eines 
Lehrers oder Directors einer Staatsmittelſchule an⸗ 
zuweiſenden Möbelentſchädigungen. Nr. 4, S. 16. 

22. October 1782, 3. 12861. (An den Landespräſi⸗ 
denten in Krain. — Erläuterung des Min.⸗Erlaſſes 
vom 9. Juli 1872, Z. 6854). Betr. die Bewilligung 
von Remunerationen aus dem Religionsfonde für 
Pfarrer, welche wegen Prieſtermangels zugleich die 
Verpflichtungen eines ſyſtemiſirten und aus dem 
ede dotirten Hilfsprieſters erfüllen. Nr. 5, 

24, December 1872, Z. 16026. — Betr. die Erfol 
der Subſtitutionsgebühren an den vom State 28 
haltenen Mittelſchulen und Lehrerbildungsanſtalten. 
Nr. 6, S. 24. 

13. Jänner 1873, Z. 14196 ex 1872. (An den n. ö. 
Statthalter). Betr. die Behandlung der Schul⸗ und 
Straßenbezirkskoſten bei Adjuſtirung von Pfründen⸗ 
faſſionen. Nr. 14, S. 56. 

22. Jänner 1873, 8. 14077 ex 1872, — Betr. die Frage 
der Zulaſſung derjenigen Doctoren oder Candidaten 
der Rechte, welche das Rigoroſum aus dem kanoni⸗ 
ſchen Rechte bisher nicht abgelegt haben, zur nachträg⸗ 
lichen Ablegung desſelben; ferners die nochmalige 
Wiederholung eines Rigoroſums von Seite ſolcher 
Candidaten, welche bei einem Rigoroſum nach der 
alten Ordnung ſchon zweimal reprobirt worden ſind. 
Nr. 14, S. 56. 

24. Februar 1873, Z. 9453. (An ſämmtliche Landes⸗ 
ſchulräthe und die Statthalter für Küſtenland und 
Tirol). Betr. die Wiederholungsprüfungen an 
Gymnaſien und Realgymnaſien. Nr. 15, S. 60. 

28. Februar 1873, Z. 2658. — Betr. Lehrbücher und 
Lehrmittel. Nr. 14, S. 56. 

27. Mai 1873, Z. 6796, (An alle Landesſchulbehörden). 
Betr. die Verbreitung der Kenntniß der neuen oft. 
Maß⸗ und Gewichtsordnung durch die Schulen. 
Nr. 40, S. 160. 


d. des Finanzminiſteri ums. 


12. Juli 1873, Z. 16906. — Betr. die Durchführung 
des § 2 des Verordnung des Geſammtminiſteriums 
vom 15. Mai 1873. Nr. 35, S. 140. 

25. Juli 1873, 8. 23420. — Betr. die Conſtatirung 
Ne ae oe der Eaſſen. Nr. 47. 


e. des Handelsminiſteriums. 


26. Auguſt 1872, Z. 22977. (An die Verwaltungen 
der im Betriebe ſtehenden öſterr. Eiſenbahnen), 
Betr. den Transport von Schüblingen und Sträf⸗ 
8030 in getrennten Wagenabtheilungen. Nr. 5, 

2 


18. December 1872, 3. 18635. (An die Statthalterei 
85 ane). Betr. Seefiſcherei mit Dynamit. Nr. 33, 
. 132, 
30. Mai 1873, Z. 9741. — Betr. Unſtatthaftigkeit 
der Chiſſernſchrift bei Privatdepeſchen in Oeſterreich. 
Nr. 29, S. 116. 


f. des Miniſteriums der Juſtiz. 


21. September 1873, Z. 10312. (An alle Oberlandes⸗ 
gerichts⸗ und Oberſtaatsanwaltſchaften), Betr. die 
Zuſtimmung des Landesvertheidigungsminiſteriums 
zur Einleitung der Verfolgung wegen einer gegen 
die Sicherheit der Ehre begangenen ftrafbaren Hand⸗ 
lung in Bezug auf die Landwehr. Nr. 43, S. 172. 


g) des Miniſteriums f. Landesvertheidigung. 


8. November 1872, 8. 12921. — Betr. Ergän⸗ 
zungen und Erläuterungen zur Inſtruction wegen 
Ausführung des Wehrgeſetzes. Nr. 7, S. 27. 

— (Beilage zum vorſtehenden Erlaſſe) Information 
für die k. und k. Miſſionen und Conſularämter im 
Auslande, betreffend das Verfahren bei Anſuchen 
von Stellungspflichtigen um die Enthebung vom 
perſönlichen Erſcheinen vor der Stellungscommiſſion. 
Nr. 8, S. 31. 

4. Februar 1873, 3. 11087/2743 11. Zur Auslegung des 
§ 41 der Inſtruction zur Ausführung des Wehr⸗ 
geſetzes, betreffend Candidaten des geiſtlichen Stan⸗ 
des des griechiſch⸗katholiſchen und griechiſch⸗orien⸗ 
taliſchen Ritus. Nr. 13, S. 52. 

10. Februar 1873, Z. 1238/26 II. — Betr. die 
Unzuläſſigkeit der Einleitung oder Reaſſumirung 
des Straſverfahrens wegen Stellungsflucht gegen 
einen bereits geſtellten oder zurückgeſtellten Stellungs⸗ 
pflichtigen, wenn die auf Stellung nach der Los⸗ 


reihe lautende Claſſification rechtskräftig geworden. 
Nr. 12, S. 48. 

20. Februar 1873, 8. 2540/09 II. — Betreffend 
die Einrechnung der vorher zurückgelegten Dienſt⸗ 
zeit in die neue Dienſtpflicht der im Wege der 
regelmäßigen Stellung abermals zur Einreihung 
gelangenden Wehrpflichtigen. Nr. 28, S. 128. 

3. Mai 1873, Z. 6394/1322 fl. — Betreffend Er⸗ 
gänzung der Beſtimmungen des § 167: 5 der In⸗ 
ſtruction zur Ausführung des Wehrgeſetzes. Nr. 29, 
S. 116 


1. Juni 1873, 8. 7484/1798 IV. — Betreffend Be⸗ 
ſtimmungen für die wechſelſeitige Evidenzführung 
der k. k. und k. ungariſchen Landwehrperſonen, 
wenn ſie ſich außerhalb ihres zuſtändigen Bereiches 
aufhalten. Nr. 36, S. 144. | 


b) des Reichskriegsminiſteriums. 
10. März 1873, Z. 1718. — Betreffend die Dienſt⸗ 


V 


pflicht der ſogenannten öſterr.⸗ungar. Unterthanen 
in der Türkei. Nr. 32, S. 127. 


24. April 1873, Z. 87. — Betreffend die Evidenz⸗ 
haltung und Beaufſichtigung der Aſſentirten. Nr. 32, 
S. 127. 


13. Mai 1873. Z. 3380. Abth. 2. — Betr. Beſtim⸗ 
mungen bezüglich der Claſſificirung von Selbſtbe⸗ 
ſchädigern beim Superarbitrium. Nr. 30, S. 120. 


16. Mai 1873. Abth. 2, Z. 2629. — Betr. Berich⸗ 
tigung und Ergänzung des § 167, P. 4 und 5 der 
Inſtruction zur Ausführung der Wehrgeſetze. Nr. 32, 
S. 128. 


j) der Statthaltere ien. 


21. Juni 1873. — Der ſteiermärk. Statthalterei, be⸗ 
treffend die Eintragung des Standes der bethei⸗ 


ligten Perſonen in die Geburts⸗, Trauungs⸗ und 
Sterberegiſter. Nr. 36, S. 144. 


k) der Generalinſpection der öſterreichi⸗ 
{hen Eiſen bahnen. 1 
7 April 1873, 3. 9004. — Betreffend Vorſichten 


beim proviſ. Locomotivbetriebe auf im Bau befind⸗ 
lichen Eiſenbahnen. Nr. 34, S. 136. 


8. April 1873, Z. 3373. — Betreffend die Erneu⸗ 
erung des Verbotes noch nicht genehmigter Bahn⸗ 
bauten. Nr. 32, S. 128. . 


VI. Perſonalien und Erledigungen. 
(in allen Blättern.) 


Alphahetiſches Sachregiſter. 


N. 


Abänderung der Entſcheidung, der eigenen, in Hei⸗ 
matsſachen. (Fall.) Nr. 18, S. 71. 

Additionelle Gebühren, ſ. Gebühren. 

Adminiſtrativbehörde, deren ausſchließliches Er⸗ 
kenntniß bei Erſatzanſprüchen auf Grund von durch 
öffentl. Beamte verübten ſtrafbaren Handlungen, wie 
weit ſich erſtrecke? (Fall.) Nr. 7, S. 25. 

— ob bei Entſchädigungsanſprüchen gegen Sicherheits⸗ 
organe aus Handlungen derſelben in Ausübung 
99 Dienſtes abzuſprechen habe? (Fall) Nr. 21, 

. 84, 

Advocat, bei beleidigender Schreibart dedjelben gegen 
politiſche Behörden kann auf Grund der kaiſ. Ver⸗ 
ordnung vom 20. April 1854 eingeſchritten werden. 
(Fall.) Nr. 22, S. 86. 

Advocaturskoſten in Waſſerrechtsſtreitigkeiten. 
(Abhandl.) Nr. 27, S. 106. 

Aerarialforderungen gegen Beamte aus ihren 
Dienſtesverrichtungen im adminiſtrativem Wege aus⸗ 
zutragen. (Fall.) Nr. 31, S. 123. 

— lden) find die Weltausſtellungsfondsforderungen in 
Anſehung ihrer gerichtl. Sicherſtellung gleich zu hal⸗ 
ten. (Fall.) Nr. 49, S. 195. 

— im Concurſe, ſ. Concurs. 

Aerzte, Honorar⸗Execution, |. Execution. 

Agenden der Ortspolizei, ob Strompolizei? (Fall.) 
Nr. 22, S. 88. 

Altkatholiken⸗Seelſorgers⸗Beſchimpfung während 
ſeiner Function, ob die Beleidigung einer geſetzlich 
anerkannten Kirche oder Religionegeſellſchaſt begrün⸗ 
det? (Fall.) Nr. 24, S. 95. 

Amtshandlungen, gerichtliche, ſ. gerichtliche Amts⸗ 
handlungen. 

Amtsſitz, ſtändiger, der Cooperatyren im Sinne des 
Heimatsgeſetzes. (Fall.) Nr. 31, S. 123. 

Amtsſprache, in welcher die politiſche Behörde mit 
der Gemeinde zu verkehren habe, ob letztere darüber 
zu beſchließen berechtigt? (Fall.) Nr. 49, S. 194. 

Anrainer, Unterlaſſung des Recurſes gegen Baube⸗ 
willigung macht die Beſitzſtörungsklage unzuläſſig. 
(Fall.) Nr. 3, S. 10. 

— privatrechtliche Einwendung gegen die Ausführung 
eines Bauplanes, ob begründet, hat der Richter allein 
in einem aufgeforderten Bauproceſſe zu entſcheiden. 
(Fall.) Nr. 23, S. 91. 

Arbeiter, mit Taglohn im Geſchäfte einer Unterneh⸗ 
mung verwendete, keine Taglöhner? (Fall.) 


Nr. 6, S. 23. 

— bei Straßenbau⸗Unternehmungen Krankenverpflegs⸗ 
koſten. (Fall.) Nr. 36, S. 143. 

Asa = weibliche, ſ. weibliche Arbeits⸗ 
räfte. 


Armendrittel nach Geiſtlichen; Anſpruch von durch 
Erlangung Verwandtendrittels bereicherten Verwand⸗ 
ten. (Fau.) Nr. 40, S. 159. 

Armeninſtitute der Gemeinde, ſ. Gemeindearmen⸗ 
inſtitute. 

Armenverſorgung, in ſolchen ſtehender Perſonen 
Krankenverpflegskoſten, ſ. Kranken verpflegskoſten. 

Arve, ſ. Zubelkiefer. 

Aufgeforderter Bauproceß, ſ. Bauproceß. 

Aufnahme in den Gemeindeverband, ſ. Gemeinde⸗ 
verband. 

Aufſichtsrecht des Miniſteriums, Wahrung bei Be⸗ 
handlung unſtatthafter Recurſe im politiſchen Straf⸗ 
verfahren. (Fall.) Nr. 25, S 99. 

Autonome Behörden; bei Recurſen gegen deren 
Entſcheidungen hat die Staatsbehörde ihre Compe⸗ 


Erkenntniß der Adminiſtrativbehörde erſtreckt? (Fall.) 
Nr. 7, S. 25. 

— Forderungen des Staates gegen ſeine Beamte aus 

Anlaß der Dienſtverrichtungen, Competent. (Fall.) 
Nr. 31, S. 123. ; 

Bedienſtete von Gemeinden, ob Gemeindeärzte nach 
der Gemeindewahlordnung? (Fall.) Nr. 7, S. 26. 

— einer Gemeinde ob die Beamteten einer Gemeinde⸗ 
ſparcaſſe? (Fall.) Nr. 45, S. 180. 

Beerdigungskoſten, ob unter die Auslagen zu zäh⸗ 
len, für welche die Heimatsgemeinde aus dem Titel 
der „Armenverſorgung“ aufzukommen hat 2 (Fall.) 
Nr. 15, S. 59. 

Begräbnißkoſten, ſ. Beerdigungskoſten. 

Beitragspflicht, ſ. Concurrenz. 

Beleidigende Schreibart eines Advocaten gegenüber 


tenz in Rückſicht auf die Form des Einſchreitens 
ſelbſt zu prüfen. (Fall) Nr. 10, S. 38. 

— Inſtanz; an die von derſelben eingenommene 
Rechtsanſchauung iſt die Staatsbehörde nicht gebun⸗ 
den. (Fall.) Nr. 10, S. 38. 

— Verwaltung, j. Verwaltung. 

Autonomie (Verwaltungs⸗), ſ. Verwaltung. 

— der Gemeinden, ſ. Gemeindeautonomie. 


B. 

Bäche, öffentliche, Fiſchereirecht in denſelben, | 
Fiſchereirecht. 

Bannlegung der Wälder auf dem Karſt. (Notiz.) 
Nr. 12, S. 48. 

Baubedingungen privatrechtlicher Natur, zu deren 
Ueberwachung polit. Behörde nicht berufen. (Fall.) 
Nr. 42, S. 167. 

Baubehörden (Local-) als ſolchen ob den Gemeinde⸗ 
behörden⸗Ingerenz auf Bau von Eiſenbahnſtations⸗ 
gebäuden? (Fall.) Nr. 41, S. 161. 

— zur Ueberwachung der Einhaltung von im Bau⸗ 
conſenſe geſtellten Bedingungen privatrechtlicher Na⸗ 
tur nicht beruſen. (Fall.) Nr. 42, S. 167. 

Baubewilligung, ob bei polizeilicher vom Anrai⸗ 
ner nicht angefochtener, eine Beſitzſtörungsklage noch 
zuläſſig? (Fall.) Nr. 3, S. 10. 

Baumeiſtergewerbe⸗Ausübung ob auf den Stand⸗ 
ort des Gewerbes oder einen beſtimmten Bezirk zu 
beſchränken? (Fall.) Nr. 5, S. 19. 

Bauordnung; nur nach den Vorſchriften derſelben 
kann eine Beſchränkung des Servitutsrechtes verſügt 
werden. (Fall.) Nr. 23. S. 90. 

Bauproceß, aufgeforderter; in ſolchem hat der 


einer politiſchen Behörde; dagegen kann auf Grund 
der Verordnung vom 20. April 1854 eingeſchritten 
werden. (Fall) Nr. 22, S. 86. 

Beleidigung einer geſetzlich anerkannten Kirche oder 
Religionsgeſellſchaft ob die Beſchimpfung eines Alt⸗ 
katholiken⸗Seelſorgers während feiner Function? 
(Fall.) Nr. 24, S. 95. 

Bergbau; Löſchung eines jüngeren Schurfbaues 

nicht von Amtswegen. (Fall.) Nr. 37, S. 147. 

Berufung, |. Recurs. 

Befchaler (Privat), |. Privatbeſchäler. 

Beſchlußfaſſung, budgetmäßige, ſ. budgetmäßige 
Beſchlußfaſſung. 

Beſchwerde, ſ, Recurs. 

Beſitzſtörung durch Herbeiziehung eines Privat⸗ 
grundtheiles zur Gemeindeſtraßenverbreiterung; 
diesbezügl. Competenz. (Fall.) Nr. 38, S. 150. 

Beſitzſtörungsklage gegenüber einer vom Anrainer 
nicht angeſochtenen polizeilichen Baubewilligung nicht 
zuläſſig. (Fall.) Nr. 3, S. 10. 

Beſittzthum; zur Ausſtellung ämtlicher Zeugniſſe 
über Beſitzthümer ob die Gemeinde verhalten wer⸗ 
den kann? (Fall.) Nr. 38, S. 151. 

Betriebsanlagen nach § 36 der Gew.⸗Ordn., Bee 
handlung der privatrechtlichen Einwendungen dage⸗ 
gen. (Fall.) Nr. 28, S. 111. 

Beweis, rechtlicher, ſtrenger, iſt für die Annahme 
der Legitimation durch nachgefolgte Ehe behufs 
r erforderlich. (Fall.) Nr. 20, 

79. 

Bezirksausſchuß, ob Disciplinargewalt über Ge⸗ 
meindeausſchußmitglieder. (Fall.) Nr. 39, S. 155. 

Bezirksbehörde, der politiſchen, Entſcheidung über 


Richter nur zu entſcheiden, ob die vom Anrainer 
erhobene privatrechtliche Einwendung begründet? 
(Fall.) Nr. 23, S. 91. 

“a einer Gemeindeſparcaſſe, j. Gemeindeſpar⸗ 
caffe. 


Arbeitsleiſtungen, ſtatt derſelben Geldleiſtungen, 
1. Geldleiſtungen. 


— öffentliche, wie weit ſich über auf Grund ſtrafbarer 
Handlungen derſelben geſtellte Erſatzforderungen das 


die Bildung der Anzahl der Wahlkörper für Ge⸗ 
meindewahlen nicht als endgiltig anzuſehen. (Fall.) 
Nr. 6, S. 22. a 

— der politiſchen, Entſcheidungen über die Nothwen⸗ 
digkeit der Holzbringung über fremde Gründe unter⸗ 
liegen der Anfechtbarkeit durch Suspenſiv⸗Effect 
habenden Recurs. (Fall.) Nr. 9, S. 34. 


Bezirkshauptmannſchaft, ob bezüglich vertrags⸗ 
mäßiger Befugniſſe an Stelle der ehemals ſog. 
Ortobrigkeit tritt? (Fall.) Nr. 33, S. 131. 

Bienen, Raubbienen, ſ. Raubbienen. 

Bodencultur (der! Hinderniſſe in Oeſterreich. (Ab⸗ 
handl.) Nr. 26, S. 101. 

Botendienſte für ein Gemeindeamt, in welcher Weiſe 
fie gefordert werden können ? (Fall.) Nr. 52, S. 206. 

Branntwein; Handel damit in verſchloſſenen Ge⸗ 
fäßen iſt ein freies Gewerbe. (Fall.) Nr. 22, S. 87. 

Bringung von Waldproducten über Privatwege. 
(Fall.) Nr. 34, S. 136. 

Buchhaltereien der Landesausſchüſſe; auf Grund 
von Gemeinderechnungserledigungen derſelben Exe⸗ 
cutionszuläſſigkeit. (Fall.) Nr. 3, S. 11. 

Budgetmaßige Beſchlußfaſſung, durch, zur Vornahme 
von Feſtungsbauten, iſt die Vorausſetzung des § 365 
a. b. G. B. für Expropriationen gegeben. (Fall.) 
Nr. 25, S. 99. 


C. 


Cataſtralgemeinden (in) Jagdverpachtung, ſiehe 
Jagdverpachtung. 

Certificat eines Gemeindevorſtehers über die Auf⸗ 
nahme in den Gemeindeverband beweist dieſe Auf⸗ 
nahme. (Fall.) Nr. 14, S. 55. 

Cisleithaniſches Staatsbürgerrecht, unter welchen 
Umſtänden das vor der Zweitheilung der Monarchie 
erworbene Staatsbürgerrecht als ſolches fortlebt? 
(Fall.) Nr. 47, S. 186. a 

Clauſel⸗Beiſetzung in Gemeindejagdpachtverlänge⸗ 
rungs⸗Verträgen, Competenz der politiſchen Behörde 
hiezu. (Fall.) Nr. 43, S. 171. 

Commaſſation, ſ. Zuſammenlegung. 

Commiſſionen, Diätenanrechnung, ſ. Diäten. 

Commiſſionskoſten, ob Gemeindevorſteher für aus 
ihrer mangelhaften Amtshandlung nothwendig ge⸗ 
wordene bezirksämtliche Erhebungen zu zahlen ? 
(Fall.) Nr. 12, S. 47. 

— anläßlich Waſſerrechtsgeſetzes⸗Uebertretungen ſind 
Koſten des Strafverfahrens. (Fall.) Nr. 51, S. 203. 

Compenſation einer privatrechtlichen Forderung an 
die Gemeinde mit der Umlageforderung der letzteren 
iſt unzuläſſig. (Fall.) Nr. 4, S. 15. 


Competenz in Beſitzſtörungsſachen. (Fall.) Nr. 38, 
S. 150. . 


— „Grenzlinie zwiſchen den politiſchen und gerichtl. 
Behörden bei Waſſerrechtsſtreitigkeiten. (Fall.) 
Nr. 29, S. 115. 

— Verhandlung nach dem Hofdecrete vom 23. Juni 
1820. (Notiz.) Nr. 26, S. 103. 

— der Adminiſtrativbehörden bei Entſchädigungsan⸗ 
ſprüchen gegen Sicherheitsorgane aus Handlungen 
derſelben in Ausübung ihres Dienftes. (Fall.) 
Nr. 21, S. 84. 

— der Adminiſtrativbehörden bei Forderungen des 
Staates an ſeine Beamten auf Grund ihrer Dienſt⸗ 
verrichtungen. (Fall.) Nr. 31, S. 123. 

— der autonomen Behörden in — die Benützungs⸗ 
art eines Gemeindegutes — betreffenden Angelegen⸗ 
heiten. (Fall.) Nr. 43, S. 171. 

— der Bezirksbehörde hinſichtlich der durch Triftung 
entſtandenen Schäden. (Fall.) Nr. 9, ©. 35. 

es Aa Flößereiangelegenheiten. (Fall.) Nr. 9, 


— des Civilrichters zur Verfolgung einer von Waſ⸗ 
ſer bezugsconcurrenten ſtipulirken Conventionalſtrafe. 
(Fall.) Nr. 41, S. 162. 

— des Gemeindevorſtehers zur executiven Einbrin⸗ 
gung von ein Aequivalent für Arbeitsleiſtungen zu 
Gemeindezwecken bildenden Geldleiſtungen. (Fall.) 
Nr. 8, S. 30. : 

— der Gerichte in Bezug auf die Verhaltung eines 
Gemeindeausſchuſſes zur Prüfung der vom Ge⸗ 
meindevorſteher gelegten Gemeinderechnung. (Fall.) 
Nr. 1, S. 4. 

— der Gerichte bei Streitigkeiten über das Fiſcherei⸗ 
recht und ſeine Ausübung in öffentl. Bächen. (Fall.) 
Nr. 13, S. 50. 

Ta hen zur aie A hinſichtlich der Ge⸗ 
ührenfreiheit gerichtlicher Amtshandlungen. (Fall. 
Nr. 17, 8 67 2 l e 

— des Gerichtes bei Streitigkeiten wegen der ver⸗ 
tragsmäßig gewährten Benützung einer Friedhofs⸗ 
grabſtätte. (Fall.) Nr. 41, S. 162. 

— der kirchlichen Behörden zur Transferirung von 
Seelſorgeſtationen. (Fall) Nr. 5, S. 19. 


VI 


— der Landesbehörde zur Entſcheidung über Beſchwer⸗ 
den bzgl. Anzahl der Wahlkörper bei Gemeinde⸗ 
wahlen. (Fall.) Nr. 6, S. 22. 

— der Landesſtelle zur Bewilligung der parcellen⸗ 
weiſen Verpachtung von Gemeindewäldern. (Notiz.) 
Nr. 51, S. 204. 

— der politiſchen Behörde zur Entſcheidung über 
zwiſchen Gemeinden entſtandene Streitigkeiten be⸗ 
aul. Jagdreinertragsvertheilung. (Fall.) Nr. 14, 
S. 54 


— der politiſchen Behörden bei Strompolizeivorſchrif⸗ 
ten⸗Uebertretung. (Fall.) Nr. 22, S. 88. 

— der politiſchen Behörde 2. Inſtanz zur Siſtirung 
eines geſetzwidrigen Gemeindebeſchluſſes über Be⸗ 
ſchwerde der Partei gegen die Paſſirung dieſes Be⸗ 
ſchluſſes ſeitens der Bezirkshauptmannſchaft. (Fall.) 
Nr. 26, S. 103. 

— der politiſchen Behörden wegen Herſtellung oder 
Abtragung von Waſſerwerken angeſichts eines bezügl. 
er der Parteien. (Fall.) Nr. 42, 

. 168. 

— der politiſchen Behörde zur Beiſetzung einer Claufel 
in einen Gemeindejagdpachtprolongationsvertrag. 
(Fall.) Nr. 43, S. 171. 

— der politiſchen Behörden in Waſſerbenützungs⸗, 
Leitungs⸗ ꝛc. Angelegenheiten ob durch ein Parteien⸗ 
übereinkommen geändert werden kann. (Fall.) Nr. 52, 
S. 206. 

— des Reichsgerichtes zur Entſcheidung über Ver⸗ 
letzung eines durch die Verfaſſung gewährleiſteten 
Rechtes, wann einzutreten? (Fall.) Nr. 14, S. 53. 

— der Regierungsbehörde zur Entſcheidung über Be⸗ 
ſchwerden gegen die Legalität der Entſcheidung der 
autonomen Behörde. (Fall.) Nr. 19, S. 76. 

— des Richters bei Streitigkeiten bezüglich der auf 
Grundlage eines Uebereinkommens begehrten Unter⸗ 
laſſung der Ausübung eines Gewerbes. (Fall.) 
Nr. 50, S. 198. 

— der Staatsbehörde; dieſe hat ihre Competenz gegen⸗ 
über Beſchwerden gegen Entſcheivungen autonomer 
Behörden in Rückſicht auf die Form des Einſchrei⸗ 
tens — ſelbſt zu prüfen. (Fall.) Nr. 10, S. 39. 

— der Staatsbehörden hinſichtlich der Gemeindejagd⸗ 
pachtvertragslöſung wegen Nichtſchonung des Wildes. 
(Abhandl.) Nr. 31, S. 121. 

— der Verwaltungsbehörden in Bezug auf Klagen 
hinſichtl. der Gemeindemitgliedern auf das Ge⸗ 
0% zuſtehenden Rechte. (Fall.) Nr. 27, 

— Incompetenz der Gemeindebehörden bei Eiſen⸗ 
bahn⸗Bauten. (Fall.) Nr 41, S. 161. 

— Incompetenz der Gemeinde zur Beſchlußfaſſung 
über die Amtsſprache, in welcher die politiſche Be⸗ 
hörde mit der Gemeinde verkehren ſoll. (Fall.) 
Nr. 49, S. 194. 

— Incompetenz der Gerichte zur Entſcheidung 
über auf Erſatz von Kriegsſchäden gerichtete Klagen. 
(Fall.) Nr. 47, S. 187. 

— Incompetenz der politiſchen Behörde bei Ent⸗ 
ſchädigungsforderung des Lehrherrn an Verwandte 
des Lehrlings. (Fall.) Nr. 11, S. 42 

— Incompetenz der politiſchen Behörde zur Ueber⸗ 
wachung der Einhaltung von im Bauconſenſe ge⸗ 
ſtellten Bedingungen privatrechtlicher Natur. (Fall.) 
Nr. 42, S. 167. 

Concurrenz⸗Verhandlung zu einem Kirchenbauzweck 
und geſetzlicher Zeitpunkt. (Fall.) Nr. 5, S. 19. 

— öffentliche, welche rechtliche Wirkung den unter den 
Leiſtungstheilnehmern derſelben vereinbarten Ver⸗ 
tragsbedingungen zukomme? (Fall.) Nr. 47, S. 186 

— Beiträge zu Waſſerbauten haften auf dem concur⸗ 
renzpflichtigen Grunde (Fall.) Nr. 13, S. 51. 

Concurrenzpflichtig ob der Erſteher executive liei⸗ 
tirter, urſprünglich in die Concurrenz gezogener 
Gründe; wie darüber zu entſcheiden? (Fall.) Nr. 13, 
S. 51. 

Concurrenzpflichtiger Grund; auf ſelbem haften 
die Concurrenzbeiträge zu Waſſerbauten. (Fall.) 
Nr. 13, S. 51. 

Concurs; in dieſem werden Aerarialforderungen 
auf Grund von Ausweiſen der betreffenden Verwal⸗ 
tungsbehörden liquidirt. (Fall.) Nr. 24, S. 94. 

— Maſſeverwalter hat über die beſtrittene Richtigkeit 
von Aerarialforderungen die Entſcheidung der zu⸗ 
ſtändigen Verwaltungsbehörde einzuholen. (Fall.) 
Nr. 24, S. 94 

Contumacirung des Geklagten in politiſchen An⸗ 
gelegenheiten, ob hiebei die Grundſätze des ſummari⸗ 


chen Verfahrens gelten? (Fall.) Nr. 49, S. 195. 


Conventionalſtrafe von Waſſerbezugsconcurrenten 
hinſichtl. der Waſſerbenützungsart beim Civilrichter 
zu verfolgen. (Fall.) Nr. 41, S. 162. 

Cooperatoren ſtändiger le im Sinne des Hei⸗ 
matsgeſetzes. (Fall.) Nr. 31, S. 123. 

Cultusgemeinde, iſraelitiſche; ob wegen Schuldig⸗ 
keiten derſelben deren Vorſteher executirt werden 
kann? (Fall.) Nr. 40, S. 159. 


D. 


Dachtraufe, Leitung auf fremden Grund, wann die 
Beſchränkung eines derartigen Servttutsrechtes ver⸗ 
fügt werden kann? (Fall.) Nr. 23. S. 90. 

Dazübertretung; die fiir dieſelbe im Trieſter Daz⸗ 
reglement geſetzte Ganction des Verfalles des Daz⸗ 
objectes iſt als eigentliche Strafe anzuſehen. (Fall.) 
Nr. 24, S. 95. 

Diäten und Reiſekoſten, volle Anrechnung für meh⸗ 
rere an einem und demſelben Tage vorgenommene 
Commiſſionen, ob Mißbrauch der Amtsgewalt? 
(Fall.) Nr. 30, S. 119. 

Dienſtboten (für) Krankenverpflegskoſten, ſ. Kran⸗ 
kenverpflegskoſten. 

Dienſte für Gemeindeerforderniſſe, ſ. Gemeinde⸗ 
dienſte. 

Dienſtgebers Zahlungsunfähigkeit in Bezug auf 
Krankenverpflegskoſten, ſ. Krankenverpflegskoſten. 
Disciplinargewalt der Bezirksausſchüſſe gegen⸗ 

1 eee (Fall.) Nr. 39, 

Doctoratsprüfungen, ſ. Prüfungen. 


E. 


Ehe, zweite, der Mutter; bei ſolcher Heimatsrecht 
der Kinder aus erſter Ehe. (Fall.) Nr. 39, S. 156. 

Ehe von Juden, ſ. Judenehe. 

Ehrenkränkung eines in Strafhaft befindlichen 
Verbrechers, ob im Sinne des § 1339 a. b. G. B. 
begangen werden kann? (Fall.) Nr. 2, S. 8. 

Eid (Huldigungs⸗), ſ. Huldigungseid. 

Eidesſtättiges Handgelöbniß, ſ. Handgelöbniß. 

Einforſtungsrecht, ſ. Holzungsrecht. 

Einfriedungen als Culturelement bei Wiederbe⸗ 
waldungen. (Abhandl.) Nr. 21, S. 82. 

Einrichtungen, öffentliche, ſ. öffentliche Einrich⸗ 
tungen. 

Einverleibung der Rechtfertigung einer erwirkten 
grundbücherlichen Vormerkung ob zuläſſig. (Fall.) 
Nr. 13, S. 51. 

Eiſenbahnanlagen, Haftpflicht der Eiſenbahngeſell⸗ 
ſchaft. (Fall.) Nr. 29, S. 114. 

Eiſenbahnen, Expropriationsverfahren, ſ. Expro⸗ 
priation. 

— Haftpflicht für aus Bahnanlagen 
Schäden. (Fall.) Nr. 29, S. 114. 

— Definition der Zweig⸗, Schlepp⸗, Flügel⸗ und 
Verbindungsbahnen. (Notiz.) Nr. 31, S. 123. 

— feuerſichere Herſtellung von Gebäuden an denſelben. 
(Notiz.) Nr. 35, S. 140. 

— (die) und das Forſtgeſetz. (Abhandl.) Nr. 39. 
S. 153 


entſtandene 


— Stationsgebäude, ob in Bezug darauf die Ge⸗ 
meindebehörde eine Ingerenz? (Fall.) Nr. 41, 
S. 161. 

Entſcheidung in Heimatsſachen; die eigene abzu⸗ 
ändern ſteht der politiſchen Behörde nicht zu. (Fall.) 
Nr. 18, S. 71. 

Entſcheidungen, deren Legalität, 
fragen. 

Erkenntniß; mittelſt eines eigenen iſt über die 
Concurrenzpflicht des Erſtehers executiv licitirter, 
urſprünglich in die Concurrenz gezogener Gründe 
zu entſcheiden. (Fall.) Nr. 13, S. 51. ; 

— rechtskräftiges; Wafer der polit. Execution. 


ſ. Legalitäts⸗ 


(Fall.) Nr. 40, S. 159. 

— politiſches; gegen die zur Vollſtreckung desſelben 
erlaſſene Anordnung Beſchwerde nicht zuläſſig. 
Fall.) Nr. 49, S. 196. 

Erledigungen von Gemeinderechnungen ſ. Gemeinde⸗ 
rechnungen. 

Erſatz von Beerdigungskoſten, ſ. Beerdigungskoſten. 

= von Krankenverpflegskoſten, |. Krankenverpflegs⸗ 
oſten. 

— 5 dem Lehrverhältniſſe, | Lehrverhältniß. 

— von Kriegsſchäden, ſ. Kriegsſchäden. 

Erſatzanſprüche aus durch öffentliche Beamte ver⸗ 


übten ſtrafbaren Handlungen, wie weit das aus⸗ 


ſchließliche Erkenntniß der Admiſtrativbehörde. (Fall) 
Nr. 7, S. 25. 

Erſatzleiſtung der Beamten, ſ. Beamte. 

Execution (der) politiſchen gegenüber, die Exſein⸗ 

dirungsklage. (Abhandl.) Nr. 1, S. 1. 

—78⸗Zuläſſigkeit auf Grund von Gemeinderechnungs⸗ 
erledigungen der Buchhaltereien der Landesaus⸗ 
ſchüſſe. (Fall.) Nr. 3, S. 11. 

— im Wege derſelben Einbringung von Geldleiſtungen 
an Gemeinden; Competenz des Gemeindevorſtehers. 
(Fall.) Nr. 8, S. 30. 

— dem von der Finanzbehörde auf Grund eines 
ſteuerämtlichen Rückſtandausweiſes erhobenen Exe⸗ 
cutionsbegehren haben die Gerichte Folge zu geben. 
(Fall.) Nr. 32 S. 127. 

— wegen Verpflegskoſtenrückſtänden kann auf Grund 
lediglichen Zahlungsauftrages nicht vorgenommen 
werden. (Fall.) Nr. 40, S. 159. 

— wegen Schuldigkeiten einer israelitiſchen Cultusge⸗ 
meinde kann nicht gegen den Cultusvorſteher 
geführt werden. (Fall.) Nr. 40, S. 159. 

— auf Honorarforderung eines Arztes kann nicht im 
Wege der Sequeſtration geführt werden. (Fall.) 
Nr. 51, S. 203. 

Exſein dirung; ob dem Pächter einer Gemeindejagd 
während der Pacht periode exſeindirt werden kann? 
(Fall.) Nr. 14, S. 54. 

Erfeindirungsflage (die) gegenüber der politiſchen 
Execution. (Abhandl.) Nr. 1, S. 1. 

Expropriation, hiezu iſt die Vorausſetzung des 
§ 365 a. b. G. B. durch die budgetmäßige Beſchluß⸗ 
faſſung zur Vornahme von Feſtungsbauten gegeben. 
(Fall.) Nr. 25, S. 99. 

— 8⸗Erkenntniß, wann es durch das gütliche Ueber⸗ 
einkommen zwiſchen Eiſenbahngeſellſchaften und 
Grundbeſitzern auf gerichtliche Schätzung erſetzt 

werden kann. (Fall.) Nr. 47, S. 170. 


F. 

Fabriksgeſellſchaft, Virilſtimmrechtsausübung in 
Gemeinden. (Fall.) Nr. 15, S. 59. 

Facultät, ſtaatswiſſenſchaftliche, |. ſtaats wiſſen⸗ 
ſchaftliche Facultät. 

Feſtungsbauten; Expropriationen anläßlich der⸗ 
felben, ſ. Expropriationen. 

Fiakerordnungen, locale, können quoal Gewerbs⸗ 
entziehung nur im Einklange mit der Gewerbeord⸗ 
nung ausgelegt werden. (Fall.) Nr. 23, S. 92. 

Fiſchereirecht; Streitigkeiten über deſſen Ausübung 
in öffentlichen Bächen zu weſſen Competenz? (Fall.) 
Nr. 13, S. 50. 

»Flößung gebundenen Holzes; in Angelegenheit der⸗ 
ſelben Competenz? (Fall.) Nr. 9, S. 35. 

Forderungen, privatrechtliche, ſ. privatrechtliche 
Forderung. 

Forſtgeſetz, Bringung von Waldproducten über Pri⸗ 
vatwege. (Fall.) Nr. 34, S. 135. 

— (das) und die Eiſenbahnen. (Abhandl.) Nr. 39, 
S. 153. 

Forſtpolizei ob der Gemeinde zuſteht in Rück⸗ 
ſicht auf gemeinſchaftliches Waldeigenthum. (Fall.) 

Forst 4, S. 15. 0 5 

Forſtproducte, Bringung über Privatwege. (Fall. 
Nr. 34, S 136. 55 3 
Forſtwirthſchaft; in Rückſicht auf dieſelbe Erfah⸗ 
rungen bei Servitutsablöſungen und Regulirungen. 
(Abhandl.) Nr. 4. S. 18. 
Freiſchurf, Löſchung des jüngeren Schurfbaues nicht 

von Amtswegen, (Fall.) Nr. 37, S. 147. 

Friedhof; in Streitigkeiten wegen vertragsmäßig 
gewährter Benützung einer Grabſtätte iſt das Gericht 

competent. (Fall.) Nr. 41, S. 162. 


Galizien (in), Verwaltungs⸗Autonomie. (Abhandl.) 
Nr. 9, S. 33 bis Nr. 11, (Abhandl.) Nr. 52, 
ebaude an Eiſenbahnen; ſeuerſichere Herſtellung. 
(Rotiz.) Nr. 50 r 

Gebühren additioneller einer Geldſtraſe, Verjährung. 

ong Nr. ab ©. 183. 
ebuhrenfreiheit gerichtlicher Amtshandlungen; 
Entſcheibung hierüber zur gerichtli { 
Gall) Nr. 17 5 675 gerichtlichen Competenz. 

Geburtsmatrikel, Löſchung der 
ſchreibung. (Fall.) Nr. 46, S. 1 

Gefäße, verſchloſſene, Handel mit Branntwein in 
ſolchen, ſ. Branntwein. 

Geiſtliche Cooperatoren ſtänd Amtsſitz im Sinne 
des Heimatsgeſetzes. (Fall.) Nr. 31, Nr. 123. 


Legitimationsvor⸗ 
82. 


VII 


Geldbuße, wegen Wahlablehnung, ob Recurs dagegen. 
(Fall.) Nr. 31, S. 123. 

Geldleiſtungen, ein Aequivalent fiir Arbeitslei⸗ 
ſtungen zu Gemeindezwecken bildender Einbringung 
im Executionswege und diesbezügl. Competenz des 
Gemeindevorſtehers. (Fall.) Nr. 8, Nr. 30. 

Geldſtrafe, additioneller Gebühren, Verjährung. (Fall.) 
Nr. 46, S. 183. 

Geldweſen in Oeſterreich und deutſche Münzreſor⸗ 
men. (Abhandl.) Nr. 5, S. 17. 

Gemeinde, Wirkungskreis in Betreff Regelung ge⸗ 
meinſchaftl. Waldeigenthums. (Fall.) Nr. 4, S. 15. 

— ob berechtigt, die Jagd „ruhen“ zu laſſen? (Ab⸗ 
handl.) Nr. 6, S. 21. 

— Berechtigung zum Beſchluſſe auf Einhebung einer 


den 
Nr. 

— welche Bedeutung dem Ausſpruche derſelben über 
die „Oeffentlichkeit eines Weges“ zukomme? (Fall.) 
Nr. 16, S. 63. 

— ob berechtigt, bezüglich der Amtsſprache, in wel⸗ 
cher die politiſche Behörde mit der Gemeinde in 
Verkehr treten ſoll, Beſchlüſſe zu faſſen? (Fall.) 
Nr. 49, S. 194. 

— Botendienſte in welcher Weiſe fie gefordert werden 
können? (Fall.) Nr. 52, S. 206. 3 

Gemeindeabgaben alter beſtehender, welche in die 
Kategorie der Steuerzuſchläge nicht gehören, Un⸗ 
anfechtbarkeit. (Fall.) Nr. 19, S. 75. . 

Gemeindearite als Bedienſtete der Gemeinde an⸗ 
zuſehen? (Fall.) Nr. 7, S. 26. 

— honorirte ſind nach der n. 6. Gemeindewahlord⸗ 
nung in den Gemeindeausſchuß wählbar. (Fall.) 
Nr. 50, S. 199. 

Gemeindearmeninſtitute ob geſetzlichen Anſpruch 
auf Bezug der Opſergelder. (Fall.) Nr. 48, S. 190. 

Gemeindearmen⸗Verpflegskoſten „öffentlicher“ Kran⸗ 
kenhäuſer fallen zu Laſteu des Landesfonds. (Fall.) 
Nr. 3, S. 9. - 

Gemeindeausſchuß kann im gerichtlichen Wege zur 
Prüfung der vom Gemeindevorſteher gelegten Ge⸗ 
meinderechnung verhalten werden. (Fall.) Nr. 1, S. 4. 

— Mitglieder, ob über dieſelben der Bezirksausſchuß 
Disciplinargewalt? (Fall.) Nr. 39, S. 155. 

— — Art der Wahl nach Sectionen. (Fall.) Nr. 44, 
S. 175. 

Gemeindeautonomie, Weſen u. Bedeutung der⸗ 
ſelben. (Abhandl.) Nr. 51, S. 201. 

Gemeindebauten, du deren Inſtandhaltung Hol⸗ 
zungsrecht einer Gemeinde in ärariſchen Waldungen. 
(Fall.) Nr. 12, S. 46. 

Geme indebehörden ob Ingerenz bezügl. Eiſen⸗ 
bahnſtationsgebäudebaues? (Fall.) Nr. 41, S. 161. 

Gemeindebeſchluß geſetzwidriger; wann zu deſſen 
Siſtirung die politiſche Behörde II. Inſtanz be⸗ 
rechtigt. (Fall) Nr. 26, S. 103. 

Gemeindedienſte als ſolche Botendienſte für das 
Gemeindeamt. (Fall.) Nr. 52, S. 206. 

Gemeindegründe, durch deren Einverleibung in 
eine andere Gemeinde werden Jagdpachtverträge 
nicht alterirt. (Fall.) Nr. 11, S. 43. 

Gemeindegut⸗Benützungsweiſe, Incompetenz 

Richters. (Fall.) Nr. 43, S. 171. 

Gemeindeinſaſſen, Recht zur Befreiung des Ge⸗ 
meinde⸗Jagdpächters vom Erlage des Jagdpacht⸗ 
zinſes. (Fall.) Nr. 10, S. 39. 

Gemeindejagd, ob den Pächter derſelben die Ge⸗ 


Seraehrungsftener, Jüſtanzenzug. (Fall.) Nr. 9. 
0. 


des 


meinde⸗Inſaſſen vom Erlag des Jagdpachtzinſes zu 
befreien berechtigt? (Fall.) Nr. 10, S. 39. 

— Reinertrag; bei Streitigkeiten zwiſchen Gemeinden 
hinſichtlich der Vertheilung desſelben Competenz 
der politiſchen Behörde. (Fall.) Nr. 14, S. 54. 

— Pächter; kann demſelben während der Pachtpe⸗ 
riode erjeindirt werden? (Fall.) Nr. 14, S. 54. 
— »Pachtvertragslöſung wegen Nichtſchonung des 
Wildes, Competenz der Staatsbehörden. (Abhandl.) 

Nr. 31, S. 121. 

— Pachtverlängerungs⸗Vertrag; Competenz der po⸗ 
litiſchen Behörde zur Beiſetzung von Clauſeln. 
(Fall.) Nr. 43, S. 171. 

Gemeindepolizei (Sraßenreinigung); Handhabung 
gegenüber unter der Jurisdiction von Militärbe⸗ 
hörden ſtehenden Perſonen. (Fall.) Nr. 23, S. 91. 

Gemeindepolizeidiener, bei Entſchädigungsanſprü⸗ 
chen an dieſelben aus Handlungen in Ausübung 
ihres Dienſtes ob die Adminiſtrativbehörden zur 


Entſcheidung competent? (Fall) Nr. 21, S. 84. 
Gemeinderath; Wahlverificationen, dieſen gegen⸗ 
über Verhältniß der Regierung. (Fall.) Nr. 13, S. 49. 


Umlage zu dem bei der „Erzeugung“ zu entrichten⸗ 


— Wahlverificationen durch dieſen, Verhältniß der 
Regierung jenen gegenüber. (Fall.) Nr. 48, S. 190. 
Gemeinderechnung vom Gemeindevorſteher ge⸗ 
legte; zu deren Prüfung kann der Gemeindeaus⸗ 
ſchuß gerichtlich verhalten werden. (Fall.) Nr. 1, S. 4. 
— fescue ant a her rds eo der Landes⸗ 
ausſchüſſe; auf Grund derſelben Executi äſſig⸗ 
ee (FJall.) . S. 11 e ße 
zemeinderepra entanten, ob gegen die wegen 
Nichtannahme der Wahl auferlegte Geldbuße en 
Recursrecht zuſteht? (Fall.) Nr. 31, S. 123. 
Gemeindeſparcaffe, ob deren Beamte als Bedienſtete 
der Gemeinde anzuſehen? (Fall.) Nr. 45, S. 180. 
Gemeindeſtraße⸗Erbreiterung durch Aneignung 
eines Privatgrundſtückes, Beſitzſtörungsſtreit deßhalb 
und Competenzfrage. (Fall.) Nr. 38, S. 150. 
— n⸗Reinigung in Hinſicht auf dieſe; ob polizeiliches 
Einſchreiten gegen unter der Jurisdiction von Mi- 
N ſtehende Perſonen? (Fall.) Nr. 23, 


Gemeindeumlage⸗Forderung, Compenſation mit 
einer privatrechtlichen Forderung an die Gemeinde 
iſt unzuläſſig. (Fall.) Nr. 4, S. 15. 

— n, zu der bei der Erzeugung zu entrichtenden Ver⸗ 
en i meien an des Einhebungsrechtes der⸗ 
elben in welchem Inſtanzenzuge zu entſchei 
(Fall.) Nr. 9, S. 35. ee Be? 

Gemeindeverband; Kraft eines die Aufnahme be⸗ 
ſtätigenden Certificates des Gemeindevorſtehers. 
(Fall.) Nr. 14, S. 55. 

Gemeindevermögen; Klagen hinſichtlich der Ge⸗ 
meindemitgliedern auf dasſelbe zuſtehenden Rechte, 
gehören zur Competeuz der Verwaltungsbehörden. 
(Fall.) Nr. 27, S. 107. 

Aug ERE a b Conſtituirung geſetzliche, 
mit Rückſicht auf das Handgelöbniß. (A : 
Nr. 50, ©. 197. Ae en 

Nele ob Ee e Rüge oder Verweis an den⸗ 
elben von Seite der politiſchen Behörde? 

Nr. 8, S. 29. e N 

— ob für eine wegen feiner mangelhaften Amts⸗ 
Ano cannes A bezirksämtliche Er⸗ 
ebung die Commiſſionskoſten zu zahlen. 5 
Nr. 12, ©. 47. N EE on Aap Fea) 

— deſſen Competenz, f. Competenz. 

— Rechnungslegung, ſ. Gemeinderechnung. 

Gemeindewahlen, bezüglich Anzahl der Wahlkör⸗ 
per die Entſcheidung der Bezirksbehörde nicht end⸗ 
giltig. (Fall.) Nr. 6, S. 22. 

— „Nichtannahme; ob gegen die deßwegen auferlegte 
or ein Recursrecht zuſteht? (Fall.) Nr. 31, 

— Art der Zuläſſigkeit der Bildung von Wahlſectio⸗ 
nen. (Fall.) Nr. 44, S. 175. 

mahl. een find nach der u. 6. G. 

ahl⸗O. in den Gemeindeausſchuß wählbar. (Fall. 
Nr. 50, S. 199. N rinks 
— Virilſtimmrecht, ſ. Virilſtimmrecht. 


Gemeindewahlordnung, ob nach derſelben Ge⸗ 
meindearzt ein Bedienſteter der Gemeinde? 
(Fall.) Nr. 7, S. 26. 

— im Sinne derſelben, ob die Beamteten einer Ge⸗ 
meinde⸗Sparcaſſe als Bedienſtete der Gemeinde 
anzuſehen? (Fall.) Nr. 45, S. 180. 

Gemeindewälder, parcellenweiſe Verpachtung. (No⸗ 
tiz.) Nr. 51, S. 204. 

Gemeinſchaftliches Waldeigenthum, polizeilicher 
Wirkungskreis der Gemeinde betr. Nutzungsrege⸗ 
lung. (Fall.) Nr. 4, S. 15. 

Gerichtliche Amtshandlungen, Entſcheidung über 
deren Gebührenfreiheit gehört zur gerichtlichen 
Competenz. (Fall.) Nr. 17, S. 67. 

Gerichtlicher Identitätsbeweis, ſ. Identitätsbeweis. 

Geſellen⸗Kranken⸗Verpflegskoſten; Normirung der 
Zahlungspflicht der Meiſter. (Fall.) Nr. 30, S. 119. 

Geſetzgebung (die) auf Gewerbeförderung abzielende. 
(Abhandl.) Nr. 42, S. 165. 

Gewaltthätigkeit, öffentliche, Bedrohung eines be⸗ 
eideten Hegers ſeitens eines Wilddiebes. (Fall.) 
Nr. 35, S. 139. 4 3 

Gewerbe, freies, ift der Handel mit Branntwein in 
verſchloſſenen Gefäßen (Fall.) Nr. 22, S. 87. 

— (eſſelfabrication) Einſtellung wegen die Nachbar⸗ 
ſchaft beläſtigenden Lärms. (Fall.) Nr. 24, S. 95. 

— Förderung, darauf abzielende Geſetzgebung. (Ab⸗ 
handl.) Nr. 42, S. 165. 

— Ausübungs⸗Unterlaſſung auf Grundlage eines 
Uebereinkommens, begehrte; Competenz bei dies⸗ 


bezügl. Streitigkeiten. (Fall.) Nr. 50, S. 198. 


— Betriebsanlagen, ſ. Betriebsanlagen. 

Gewerbebezirk des Baumeiſtergewerbes. (Fall.) 
Nr. 5, S. 19. 

Gewerbeordnung, § 102. Nichtanwendung im Falle 
einer Entſchädigungsforderung des Lehrherrn gegen 
Verwandte des Lehrlings. (Fall.) Nr. 11, S. 42. 

— nur im Einklange mit derſelben können quoad 
Gewerbsentziehung Local⸗Fiakerordnungen ausge⸗ 
legt werden. (Fall.) Nr. 23, S. 92. 


— 8 69; im Geiſte der Beſtimmungen desſelben ſind 


locale Marktordnungen hinſichtlich der Marktge⸗ 
bühren auszulegen. (Fall.) Nr. 49, S. 194. 

Gewerbsentziehung, hinſichtlich derſelben können 
Local⸗Fiakerordnungen nur im Einklange mit der 
Gewerbeordung ausgelegt werden. (Fall.) Nr. 23, 
S. 92. 

— Beurtheilung der Momente, hiezu nach § 138, 
lit. a, Gew.⸗Ordn. (Fall.) Nr. 34, S. 136. 

Grabſtätten, ſ. Friedhöfe. 

Graz, Gemeindevertretung, Rechenſchaftsbericht pro 
187, Notiz.) Nr. 12, ©. 47. 

ee ob zum Reishandel berechtigt? (Fall.) Nr. 40, 

159. 


Grundbuch, Einverleibung der durch Statthalterei⸗ 
Erlaß erfolgten Rechtfertigung einer auf Grund des 
berghauptmannſchaftlichen Erkenntniſſes erwirkten 
grundbücherlichen Vormerkung, ob. (Fall.) Nr. 13, 
S. 51 


Gründe, executiv licitirter, urſprünglich in die Con⸗ 
currenz gezogener Erſteher, über deren Beitrags⸗ 
pflicht, iſt durch beſonderes Erkenntniß zu entſchei⸗ 
den. (Fall.) Nr. 13, S. 51. 


— ob unter den im § 24 des Forſtgeſetzes vom Zten 
December 1852 gedachten — auch Privatwege 
zu verſtehen ſind? (Fall.) Nr. 34, S. 135. 

— concurrenzpflichtiger, |. concurrengpflidtige 
Gründe. 

Grundlaſtenablöſungs⸗ und Regulirungsverfahren. 
(Abhandl.) Nr. 32, S. 125. 

eee Zuſammenlegung. (Abhandl.) Nr. 40, 

) 7. 


Gurk, Bisthum, Kirchenkämmerer (Kirchenpröbſte) 
Beſtellung. (Notiz.) Nr. 5, S. 19. 
Gymnaſtialſtatiſtik, (Abhandl.) Nr. 38, S. 149. 


H. 

Handel mit Branntwein, ſ. Branntweinhandel. 

— mit Tabakrequiſiten, ſ. Tabakrequiſiten. 

Handgelöbniß, eidesſtättiges, mit Rückſicht auf das⸗ 
felbe — Conſtituirung der Gemeindevertretungen. 
(Abhandl.) Nr. 50, S. 197. 

Harz, Gewinnens Beſchränkung in Kärnten. (Notiz.) 
Nr. 29, S. 116. 

Heimatgemeinde, ob für ihre in fremden Gemein⸗ 
den verſtorbene Angehörige die Begräbnißkoſten zu 
erſetzen? (Fall.) Nr. 15, S. 59. 

Heimatrecht, Beweis der Aufnahme in den Ge⸗ 
meindeverband durch diesbezügliches Certificat des 
Gemeindevorſtehers. (Fall.) Nr. 14, S. 55. 

— Entſcheidung, die poſitive, ſelbſt abzuändern ſteht 
der politiſchen Behörde nicht zu. (Fall.) Nr. 18, S. 71. 

— behufs Ableitung desſelben muß fuͤr die Annahme 
der Legitimation per subsequens matrimonium der 
ſtrenge rechtliche Beweis hergeſtellt werden. (Fall.) 
Nr. 20, S. 79. 

— Zuweiſungsverfahren. Reaſſumirung bei Eruirung 
n Zuweiſungsmomentes. (Fall.) Nr. 21, 


— ſtändiger Amtsſitz der Cooperatoren im Sinne 
des Heimatsgeſetzes. (Fall.) Nr. 31, S. 123. 

— Ableitung der Heimatsfolge nach Maßgabe der 
älteren Vorſchriften. (Fall.) Nr. 39, S. 155. 

— ehelicher Kinder bei Wiederverehelichung der Mutter. 
(Fall.) Nr. 39, S. 156. 

Heimatsgeſetze, Anwendbarkeit der älteren, behufs 
a, der heimatrechtlichen Folge. (Fall.) Nr. 39, 

n für Bodencultur⸗Frequenz. (Notiz.) Nr. 4, 

6. 


Holzbringung über fremde Gründe; hierüber Ent⸗ 
ſcheidungen der politiſchen Bezirksbehörde find durch 
Recurs mit Suspenſiv⸗Effect anfechtbar. (Fall.) 
Nr. 9, S. 34. 

Holzflößung, ſ. Flößung. | 

Holzungsrecht einer Gemeinde in ärariſchen Wal⸗ 
dungen zur Inſtandhaltung der Communalbauten. 
Fall.) Nr. 12, S. 46. 

Honorar, ob auf Honorarforderung eines Arztes 
eine Execution im Wege der Sequeſtration geführt 
werden kann? (Fall.) Nr. 51, S. 203. 


VIII 


Huldigungseid für ein fremdes Staatsoberhaupt, 


deſſen Abnahme durch die öſterr. Behörde nicht zu⸗ 


läſſig. (Fall) Nr. 18, S. 71. 


J. 

Jagbedienſteter, Bedrohung desſelben ſeitens eines 
Wilddiebes, ſ. Wilddieb. 

Jagd „ruhen“ zu laſſen ob die Gemeinden berech⸗ 
tigt? (Abhandl.) Nr. 6, S 21. 

Jagdpacht, ob die Gemeinden die Jagd „ruhen“ 
laſſen können. (Abhandl.) Nr. 6, S. 21. 

— »Löſung, Competenz. (Abhandl.) Nr. 31, S. 121. 

Jagdpachtverträge, werden durch Einverleibung 
von Gemeindegründen in eine andere Gemeinde 
nicht alterirt. (Fall.) Nr. 11, S. 43. 

Jagdpachtzins, ob vom Erlage desſelben Gemeinde⸗ 
Inſaſſen den Jagdpächter befreien können? (Fall.) 
Nr. 10, S. 39. 

Jagdverpachtung, ob in mehreren zu einer Orts⸗ 
gemeinde vereinigten Cataſtralgemeinden nach dem 
Umſange der einzelnen Cataſtralgemeinden zuläſſig? 
(Abhandl.) Nr. 12, S. 45. 

Identitätsbeweis, gerichtlicher, über die Leiche 
eines Vermißten, ob officiös zu fordern, gegenüber 
ancy ae Todtenſcheine. (Fall.) Nr. 43. 

. 169. 

Induſtrie⸗ und Verkehrsweſen in Oeſterreich; Ver⸗ 
wendung weiblicher Arbeitskräfte hiebei. (No⸗ 
tiz.) Nr. 39, S. 156. 

Inſertionsgebühren, Nichtabfuhr von Seite des 
Verlegers einer periodiſchen Zeitſchrift ob den 
Thatbeſtand der Veruntreuung involvire? (Fall.) 
Nr. 6, S. 24. 

Inſtanz, letzter Competenz bei Flöſſereiangelegen⸗ 
heiten. (Fall.) Nr. 9, S. 35. . 

Inſtanzenzug, geſetzlicher, hinſichtlich der Entſchei⸗ 
dung über das Einhebungsrecht einer Umlage ſei⸗ 
tens der Gemeinde zu der bei der Erzeugung zu 
er Verzehrungsſteuer. (Fall.) Nr. 9, 

Judenehe, Anerkennung auf Grundlage des politi⸗ 
ſchen Zeugenbeweiſes über die nach moſaiſchem 
Ritus geſchehene Trauung. (Fall.) Nr. 5, S. 18. 

Regen der Militärbehörden, ſ. Militärbe⸗ 

rden. 


K. 


Kapläne, ſtändiger Amtsſitz, Heimatsgeſetz. (Fall.) 
Nr. 31, S. 123. 

Karſt (auf dem) Wälder. Inbannlegung (Notiz.) 
Nr. 12, S. 48. 

Keſſelfabrication, Einſtellung wegen die Nachbar⸗ 
ſchaft beläſtigenden Lärms. (Fall.) Nr. 24, S. 95 

Kirche, geſetzlich anerkannter Beleidigung, ſ. Belei⸗ 
digung. 

Kirchenbau, Concurrenz hiezu, ſ. Concurrenz. 

Kirchenkämmerer (Kirchenpröbſte), Beſtellung im 
Bisthume Gurk. (Notiz.) Nr. 5, S. 19. 

Kirchliche Behörden Competenz, ſ. Competenz. 

Klagen hinſichtlich der Gemeindemitgliedern in An⸗ 
ſehung des Gemeindevermögens zuſtehenden Rechte, 
8 1 der Verwaltungsbehörden. (Fall.) Nr. 27, 

Krankenverpflegskoſten für in öffentlichen Spi⸗ 
tälern behandelte Gemeindearme. Erſatzverpflich⸗ 
tung des Landesfondes. (Fall.) Nr. 3, S. 9. 

— Zahlungsverpflichtung des Arbeitsgebers für den 
im Verlaufe der Spitalsbehandlung an einer anderen 
Krankheit behandelten Geſellen. (Fall.) Nr. 6, S. 23. 

— wann Zahlung derſelben für mit Taglohn ver⸗ 
wendete Arbeiter. (Fall.) Nr. 6, S. 23. 

— für Dienſtboten über Befreiung hievon wegen Zah⸗ 
lungsunfähigkeit des Dienſtgebers entſcheidet die 
Staatsbehörde. (Fall.) Nr. 7, S. 27. 

— für Geſellen, Berichtigung ſeitens der Meiſter, 
Normirung der Verpflichtung (Fall.) Nr. 30, S. 119. 

— für Straßenbauarbeiter ob die Straßenbauunter⸗ 
nehmung zu zahlen? (Fall.) Nr. 36, S. 143. 

— zwangsweiſe Eintreibung nur auf Grundlage eines 
rechtskräftigen Erkenntniſſes. (Fall.) Nr. 40. 8. 159. 

Kriegsſchäden⸗Erſatz; diesbezügliche Klagen. (Fall.) 
Nr. 47, S. 187. 


E. 
Landesausſchüſſe, Buchhaltereien, |. Buchhaltereien. 


Landesfond's Verpflichtung zum Erſatze der Koſten 


für in öffentlichen Krankenhäuſern verpflegte „Ge⸗ 
meindearme.“ (Fall.) Nr. 3, S. 9. 
Landwirthſchaft; in Rückſicht auf dieſelbe Erfah⸗ 


ı rungen bei Serbitutsablöſungen und Regulirungen. 

(Abhandl.) Nr. 4, S. 13. 

Legalitätsfrage, Erhebung gegenüber der Ent- 

| Scheidung der autonomen Behörde begründet an ſich 
die Competenz der Regierungs behörde. (Fall.) 
Nr. 19, S. 76. 

Legitimation per subsequens matrimonium ; für 
die Annahme derſelben ift der Strenge rechtliche Be⸗ 
weis erforderlich. (Fall.) Nr. 20, S. 79. 

— — Cöſchung der Vorſchreibung derſelben in der Gee 
burtsmatrikel. (Fall.) Nr. 46, S. 182. 

Lehrverhältniß; aus demſelben hervorgehender 
Erſatzanſpruch des Lehrherrn gegen Verwandte 
des Lehrlings. (Fall.) Nr. 11, S. 42. 

Leiche eines Vermißten gegenüber — Forderung des 
gerichtl. Identitätsbeweiſes. (Fall.) Nr. 43, S. 169. 

Leiſtungstheilnehmer einer öffentlichen Concur⸗ 
renz, ſ. Concurrenz. 

Liquidirung von Aerarialforderungen im Concurje 
auf Grund von Ausweiſen der betreffenden Verwal⸗ 
tungsbehörden. (Fall.) Nr. 24, S. 94. 

Localbaubehörden, ſ. Baubehörden. 

Löſchung (die) einer Legitimationsvorſchreibung per 
matrimonium subsequens in der Geburtsmatrikel. 
(Fall.) Nr. 46, S. 182. 


M. 

Marktgebühren; rückſichtlich derſelben ſind locale 
Marktordnungen nur im Geiſte der Beſtimmungen 
der Gew.⸗Ord. auszulegen. (Fall.) Nr. 49, S. 194. 

Marktorduungen, locale, können rückſichtl. der 
Marktgebühren nur im Geiſte der Beſtimmungen 
der Gewerbe⸗Ordnung ausgelegt werden. (Fall.) 
Nr. 49, S. 194. 

Matrikel, ſ. Geburtsmatrikel, Taufmatrikel ꝛc. 

Militärbefreiung des einzigen Sohnes auf Grund 
des politiſchen Zeugenbeweiſes über die nach moſai⸗ 
ſchem Ritus geſchehene Trauung. (Fall.) N. 5. S. 18. 

Militärbehörden; gegen unter der Jurisdiction 
derſelben ſtehende Perſonen ob die Gemeinde in 
Handhabung der Localpolizei einſchreiten kann? 
(Fall.) Nr. 23, S. 91. 

Miniſterium, Auſſichtsrecht, ſ. Aufſichtsrecht. 

Mißbrauch der Amtsgewalt ob die Anrechnung 
voller Diäten und Reiſekoſten für mehrere an einem 
und demſelben Tage von einem Staatsbeamten 
vorgenommene Commiſſionen? (Fall.) Nr. 30, 
S. 119. 

Münzreform, deutſche und üſterreichiſches Geld⸗ 
weſen. (Abhandl.) Nr. 5, S. 17. 

Muſikal⸗Impoſt⸗Gebühren einer Geldſtrafe additio⸗ 
neller, Verjährung. (Fall.) Nr. 46, ©. 183. 

N. 
Nachweiſung erworbener fremder Staatsbürger⸗ 


ſchaft hat von der Partei ſelbſt zu geichehen. (Fall.) 
Nr. 3, S. 10. 
O ‘ 


Obrigkeitliche Perſonen, zu den im § 68 St. G. 
angeführten gehören auch die Verzehrungsſteuer⸗ 
pächter. (Fall.) Nr. 14, S. 55. 

Oeffentliche Einrichtungen, Benützung für Privat⸗ 
zwecke. (Abhandl.) Nr. 22, S. 85. 

Oeffentliches Krankenhaus, Verpflegskoſten, f. 
„Gemeindearme“ zu Laſten des Landesfonds. (Fall.) 
Nr. 3, S. 9. 

Oeffentlicher Weg; welche Bedeutung dem Aus⸗ 
ſpruche einer Gemeinde über die Oeffentlichkeit eines 
Weges zukomme? (Fall.) Nr. 16, S. 63. 

Oeffentlichkeit eines Weges, Abſpruch, |. Oeffent⸗ 
licher Weg. 

Oeſterreich's Sparcaſſen. (Abhandl.) Nr. 36. S. 141. 

Opfergelder, ob zum Bezuge derſelben das Ge⸗ 
meindearmeninſtitut geſetzlichen Anſpruch? (Fall.) 
Nr. 48, S. 190. , 

Ortsobrigkeit, einſtige; deren Stellvertretung ſei⸗ 


tens der Bezirkshauptmannſchaſt, ſ. Bezirkshaupt⸗ 
mannſchaſt. 


Ortspolizei; Agendum derſelben iſt Strompolizei 
nicht. (Fall.) Nr. 22, S. 88. 


P. 

Pächter der Verzehrungsſteuer, ſ. Verzehrungsſteuer⸗ 
pächter. 

Perſonen, obrigkeitliche, ſ. Obrigkeitliche Perſonen. 

Politiſche Behörde; ob an Gemeindevorſteher Rüge 
oder Verweis ertheilen darf? ire Nr. 8, S. 29. 

— —Einſchreiten bei beleidigender Schreibart eines Ad⸗ 

vocaten in Eingaben an eine politiſche Behörde. 

(Fall.) Nr. 22, S. 86. 


- 


— — zufolge Erhebungen derſelben Löſchung einer 
Legitimationsvorſchreibung in der Geburtsmatrikel. 
(Fall.) Nr. 46, S. 182. . 

— — ob bezügl. der Amtsſprache, in welcher fie mit 
der Gemeinde verkehren ſoll, letztere beſchließen 
darf? (Fall.) Nr. 49, S. 194. 

— Execution ſ. Execution. 


Politiſches Recht; nur zur Entſcheidung über die 


Verletzung eines ſolchen das Reichsgericht competent. 
(Fall.) Nr. 14. S. 53. f 
— Verfahren; in ſolchem muß die Partei die von ihr 
behauptete Erwerbung fremder Staatsbürgerſchaft 
ſelbſt ſtandhältig nachweiſen. (Fall.) Nr. 3, S. 10. 

Polizeiliches Strafrichteramt, ob die Gemeinde in 
Abſicht auf Regelung der Nutzungen eines gemein⸗ 
ſchaftl. Waldeigenthums. (Fall.) Nr. 4, ©. 15. 

— — ob gegen unter der Jurisdiction der Militär⸗ 
behörden ſtehende Perſonen in Handhabung der Lo⸗ 
calpolizei ausgeübt werden kann? (Fall.) Nr. 23, 
S. 91 


Privatbeſchäler, Subventionirung. (Notiz.) Nr. 3, 
S. 11 


Preßgeſetz, wann keine Uebertretung desſelben die 
Nichtangabe des Verlegers? (Fall.) Nr. 8, S, 30. 

Privatrechte (Dachtraufe Leitung auf fremden 
Grund), Beſchränkung im Intereſſe des öffentlichen 
Wohles. (Fall.) Nr. 23, S. 90. f 

Privatrechtliche Forderung, Compenſation an die 
Gemeinde mit der Umlage, Forderung der letzteren 
iſt unzuläſſig. (Fall.) Nr. 4, S. 15. 

— Einwendungen bei Betriebsanlagen nach § 36 
Gew.⸗Ord., Behandlung derſelben. (Fall.) Nr. 28, 

. 

Privatwege, Bringung von Waldproducten über 
ſelbe. (Fall.) Ar. 34, S. 135. 

Privatzwecke (für), Benützung öffentlicher Einrich⸗ 
tangen. (Abhandl.) Nr. 22, S. 85. 

Proceßkoſten bei Waſſerrechtsſtreitigkeiten. (Abhdl.) 
Nr. 27, S. 106. 

Proceß, politiſcher, ſ. Verfahren. 

Prüfungen (die) an den öſterr. Univerſitäten anno 
1872. (Abhandl) Nr. 46, S. 181. 

— (Doctorats⸗), juridiſche an der Lemberger Univer⸗ 

fität. (Notiz.) Nr. 50, S. 199 und Nr. 51, S. 204. 


N. 

Raubbienen, Tödtung zum Schutze des 
Stockes unſtatthaft. (Fall.) Nr. 35, S. 140. 

Neaſſumirung des Zuweiſungs verfahrens in Hei⸗ 
matſachen auf Grundlage der Eruirung eines ſtär⸗ 
keren Zuweiſungsmomentes. (Fall.) Nr. 21, S. 83. 

Mecht, durch die Verfaſſung gewährleiſtetes; bei deſſen 
Verletzung wann das Reichsgericht entſcheidet? (Fall.) 
Nr. 14, S. 53. 

Rechtfertigung einer erwirkten grundbücherlichen 
Vormerkung ob einverleibt werden kann? (Fall.) 
Nr. 13, S. 51. 

Rechtliche Wirkung von Vertragsbedingungen unter 
Leiſtungstheilnehmern einer öffentlichen Concurrenz. 
(Fall.) Nr. 47, S. 186. 

Rechtmäßigkeit einer Judenehe, ſ. Judenehe. 

Rechts⸗ (und ſtaats⸗), wiſſenſchaftliche Facultäten, 
Seminare an denſelben. (Notiz.) Nr. 41, S. 164. 

Recurs; bei Nichteinbringung gegen Baubewilligung, 
Beſitzſtörungsklage unzuläſſig. (Fall.) Nr. 3, S. 10. 

— der Anfechtbarkeit durch denfelben mit Suspenſiv⸗ 
Effect unterliegen Entſcheidungen der politiſchen Be⸗ 
zirksbehörde über die Nothwendigkeit der Bringung 
des Holzes über fremde Gründe. (Fall.) Nr. 9, S. 34. 


eigenen 


beſchluſſes ſeitens der Bezirkshauptmannſchaft, Com⸗ 
petenz der politiſchen Behörde II. Inſtanz. (Fall.) 
Nr. 26, S. 103. 

— ob gegen von der Gemeindevertretung auſerlegte 
Geldbuße wegen Wahlablehnung zuläſſig. (Fall.) 
Nr. 31, S. 123. 

— gegen zur Vollſtreckung eines politischen Erkennt⸗ 
ben Anordnung unzuläſſig. (Fall.) Nr. 49, 


Recurſe gegen Entſcheidungen autonomer Behörden; 
hiebei hat die Staatsbehörde ihre Competenz in 
Rückſicht auf die Form des Einſchreitens ſelbſt zu 
prüſen. (Fall.) Nr. 10, S. 38. 

— unſtatthafter Behandlung im politiſchen Strafver⸗ 
fahren bei Wahrung des Aufſichtsrechtes des Mini⸗ 
ſteriums. (Fall.) Nr. 25, S. 99. 

— gegen die Legalität von Entſcheidungen, ſ. Legalität. 

Reichsgericht, Entſcheidung über Beſchwerde we⸗ 
gen Verletzung des Verſammlungsrechtes (8 4 des 


IX 


Geſetzes vom 15. November 1867.) (Abhandl.) 
Nr. 2, S. 5. 

— Competenz zur Entſcheidung über Verletzung eines 
durch die Verfaſſung gewährleiſteten Rechtes, wann? 
(Fall.) Nr. 14, S. 53. 


Neis⸗Handel ob in den Umfang der Gewerbsberech⸗ 


tigung der Grießler? (Fall.) Nr. 40, S. 159. 


Reiſekoſten und Diäten voller Anrechnung für meh: | 
rere an einem und demſelben Tage von einem 
Staatsbeamten vorgenommene Commiſſionen kein 


Mißbrauch der Amtsgewalt. (Fall.) Nr. 30. S. 119. 
Rüge, ob die politiſche Behörde einem Gemeinde⸗ 
vorſteher ertheilen kann? (Abhandl.) Nr. 8, S. 29. 
„Ruhen“ zu laſſen die Jagd ob die Gemeinden 
berechtigt? (Abhandl.) Nr. 6, S. 21 


S. 
Schadenerſatz ſeitens Eiſenbahngeſellſchaften bei aus 
S reſultirenden Schäden. (Fall.) Nr. 29, 


er durch Triftung entitandene, ſ. Triftungs⸗ 

äden. 

Schätzung, gerichtliche; wann ein auf dieſelbe ſtatt⸗ 
gefundenes gütliches Uebereinkommen zwiſchen Ei- 
ſenbahnen und Grundbeſitzern ein Expropriations⸗ 
erkenntniß erſetzt? (Fall.) Nr. 43, S. 170. 

Schreibart, beleidigende, |. Beleidigende Schreibart. 

Seelſorger von Altkatholiken, ſ. Altkatholiken. 

Seelſorgeſtationen, Uebertragung; hiezu nur die 
kirchlichen Behörden competent. (Fall.) Nr. 5, S. 19. 

Seminare an den rechts⸗ u. ſtaatswiſſenſchaftlichen 
Facultäten. (Notiz.) Nr. 41, S. 164. 

Sequeſtration; im Wege derſelben kann eine Exe⸗ 
cution auf Honorar⸗Forderung eines Arztes nicht 
geführt werden. (Fall.) Nr. 51, S. 203. 

Servitutsablöfungen und Regulirungen nach dem 
Geſetze vom 5. Juli 1853 Erfahrungen. (Abhandl.) 
Nr. 4, S. 13. 

Servitutsrecht, Dachtraufe betreffend, J. Dachtraufe. 

Sicherheitsorgane; bei Entſchädigungsanſprüchen 
an dieſelben aus Handlungen in Ausübung ihres 
Dienſtes haben die Adminiſtrativbehörden abzu⸗ 
ſprechen. (Fall.) Nr. 21. ©. 84. ' 

Sicherſtellung, gerichtliche; in Bezug auf dieſe 
ſind die Weltausſtellungsſondsforderungen den Aera⸗ 
rialforderungen gleich zu halten. (Fall) Nr. 49, 
S. 195. 

Singvögel, Ernährung durch Anpflanzung des 
Vogelbeerbaumes. (Nottz.) Nr. 38, ©. 152. 

Siſtirung geſetzwidriger Gemeindebeſchlüſſe ob dazu 
die politiſche Behörde II. Inſtanz competent? (Fall.) 
Nr. 26, S. 103. 

Sociale Frage und Verwaltungspolitik. (Abhandl.) 
Nr. 44, 173. 

Sparcaſſen Oeſterreichs. (Abhandl.) Nr. 36, S. 141. 

Sparcaſſe einer Gemeinde, ſ. Gemeindeſparcaſſe. 

Staatsbehörde, Entſcheidungsrecht über Befreiung 
von Krankenverpflegskoſten für Dienſtboten bei Zah⸗ 
lungsunfähigkeit des Dienſtgebers. (Fall.) Nr. 7, S. 27. 

— hat gegenüber Recurſen gegen Entſcheidungen au⸗ 
tonomer Behörden ihre Competenz in Rückſicht auf 
die Form des Einſchreitens ſelbſt zu prüfen. (Fall.) 
Nr. 10, S. 39. 

— iſt nicht an die von der autonomen Inſtanz ein⸗ 
genommene Rechtsanſchauung gebunden. (Fall.) 
Nr. 10, S. 39. 

Staatsbürgerrecht, vor der Zweitheilung der 
Monarchie erworbenes wann es als eisleithaniſches 
Staatsbürgerrecht fortlebt? (Fall.) Nr. 47, S 186. 


5 ; 5 4. Staatsbürgerſchaft, fremder, Erwerb if 
— gegen die Paſſtrung eines geſetzwidrigen Gemeinde; aatsbürgerſchaft, fremder, Erwerbung iſt von 


der Partei im politiſchen Wege ſtandhältig nachzu⸗ 
weiſen. (Fall.) Nr. 3, S. 10. 
Staatsverwaltung, Verhältniß gegenüber Wahl⸗ 
verificationen durch Gemeinderathskörper. (Fall.) 
Nr. 13. S. 49. 
Staatswiſſeuſchaftlicher Bildung. 
(Notiz.) Nr. 3, ©. 11. 
Standort des Gewerbes (auf den) ob Baumeiſter⸗ 
gewerbsgusübung beſchränkt ift-? (Fall.) Nr. 5, S. 19. 
Statuten einer Geſellſchaft, Befreiung von der Ver⸗ 
e der Angabe des Verlegers. (Fall.) Nr. 8, 
S. 


Facultät 


Steueramts⸗-⸗Rückſtandsausweis auf Grund desſelben 
erhobenes Executionsbegehren, ſ. Execution. 

Steuermäßige Leiſtungen; nur in der Art derſel⸗ 
ben können Botendienſte für die Amtsverwaltung 
einer Gemeinde gefordert werden. (Fall.) Nr. 52, S. 206. 

Strafbare Handlungen; aus den von öffentl. Be⸗ 
amten verübten hergeleitete Erſatzanſprüche, ſ. Er⸗ 
ſatzanſprüche. N 


Strafen, Conventionalſtrafen, f. Conventionalſtrafen. 
Strafe, als eigentliche, iſt die im Trieſter Dazreg⸗ 
lement für Dazübertretung geſetzte Sanction des 
8 des Dazobjectes anzuſehen. (Fall.) Nr. 24, 
5. 

Straferkenntniß; einen Theil desſelben hat der 

Abſpruch über Commiſſionskoſten aus Anlaß von 
Uebertretungen des Waſſerrechtsgeſetzes zu bilden. 
(Fall.) Nr. 51, S. 203. 

Strafhaft, ob gegen in ſolcher befindliche Verbrecher 
eine Ehrenkränkung im Sinne des § 1339 a. b. G 
B. begangen werden kann? (Fall.) Nr. 2, S. 8. 

Strafrichteramt, polizeiliches, ſ. Polizeil. Straf⸗ 
richteramt. : 

Scale (eines), Inhalt. (Notiz.) Nr. 42, 


Strafverfahren, im politiſchen, Behandlung unſtatt⸗ 
hafter Recurſe bei Wahrung des Auſſichtsrechtes des 
Miniſteriums. (Fall.) Nr. 25, S. 99. 

— als Koſten desſelben find Commiſſionskoſten an⸗ 
läßlich Uebertretungen des Waſſerrechtsgeſetzes an⸗ 
zuſehen. (Fall.) Nr. 51, S. 203. 

Straßenbauunternehmung iſt nicht verpflichtet, 
Krankenverpflegskoſten für ihre Arbeiter zu zahlen. 
(Fall.) Nr. 36, S. 143. 


Straßen in Gemeinden, ſ. Gemeindeſtraßen. 

Strompolizei⸗Vorſchrift. Übertretung; diesbezügl. 
Competenz der polit. Behörden. (Fall.) Nr. 22, S. 88. 

Summariſches Verfahren, ob die Grundſätze des⸗ 
ſelben für das Verfahren in politiſchen Angelegen⸗ 
heiten geltend ? (Fall.) Nr. 49, S. 195. 

Suſpenſiv⸗Effect hat ein Recurs gegen die Entſchei⸗ 
dung der politiſchen Bezirksbehörde über die Noth⸗ 
wendigkeit der Holz⸗Bringung über fremde Gründe. 
(Fall.) Nr. 9, S. 34. 


T. 


Tabakrequiſitenverkauf ſeitens der Tabaktrafi⸗ 
canten. (Fall.) Nr. 22, S. 88. 

Tabaktraficanten; Berechtigung zum Verkaufe 
S und dergleichen, (Fall.) Nr. 22, 
S. 88. 


Taglöhner ſind im Sinne der Vorſchriften über 
Krantenverpflegskoſtenvergütung die im eigentl. 
Geſchäfte einer Unternehmung mit Taglohn ver⸗ 
wendeten Arbeiter nicht. (Fall.) Nr. 6, S. 23. 

Teiche, Trockenlegung aus ſanitätspolizeilichen Rück⸗ 
ſichten, Entſcheidung des Reichsgerichtes. (Fall.) 
Nr. 14, S. 53. 

Terpentin⸗Gewinnens⸗Beſchränkung 
(Notiz.) Nr. 29. S. 116. 

Thierquälerei⸗Vorſchriften Handhabung. 
S. 43, S. 172. 

Todtenſchein, pfarrämtlicher, nach deſſen Vorlage 
über einen Vermißten ob noch der gerichtliche Iden⸗ 
titätsbeweis zu fordern. (Fall.) Nr. 43, S. 169. 

Trauung nach moſaiſchem Ritus, polit. Zeugenbeweis 
behufs Anerkennung als rechtmäßiger Judenehe. 
(Fall.) Nr. 5, S. 18. 

Triftungsſchäden; darüber zu entſcheiden die 
Bezirksbehörde competent? (Fall.) Nr. 9, S. 35. 


in Kärnten. 


(Notiz. ) 


U. 


Uebertretung durch beleidigende Schreibart, ſ. Be⸗ 
leidigende Schreibart. 

— des Preßgeſetzes, ſ. Preßgeſetz. 

— der Strompolizeivorſchriften, f. Strompolizei. 

— des Waſſerrechtsgeſetzes, |. Waſſerrechtsgeſetz. 

— Geldſtraſen, ſ. Geldſtrafen. 

— deren Verjährung, f. Verjährung. 

Umlagen zu der bei der Erzeugung zu entrichtenden 
Verzehrungsſteuer hinſichtl. des Einhebungsrechtes 
derſelben in welchem Inſtanzenzuge zu entſcheiden? 
(Fall.) Nr. 9, S. 35. 

Univerſitäten, öſterreichiſche, die Prüfungen an 
denſelben im Jahre 1872. (Abhandl.) Nr. 46, 
S. 181. 

V. 

Verbrechen der öffentlichen Gewaltthätigkeit, ſ. Ge⸗ 
waltthätigkeit. 

Verbrecher Ehrenkränkung, ſ. Ehrenkränkung. 

Verfahren in politiſchen Angelegenheiten, ob die 
Grundſätze des ſummariſchen Verfahrens geltend? 
(Fall.) Nr. 49, S. 195. 

Verjährung der additionellen Gebühren einer Geld⸗ 
ſtrafe. (Fall.) Nr. 46, S. 183. 

Verleger's Angabe, hievon befreite Objecte? (Fall.) 
Nr. 8, S. 30. 


Gee ah Leiche, Identitätsbeweis. (Fall.) Nr. 43, 


Broich Sve, ob Gemeinde in Abſicht auf 
Regelung der Nutzungen eines gemeinfchaftlichen 
Walde igenthums? (Fall.) Nr. 4, S. 15. 

Verpachtung der Jagd, ſ. Jagdverpachtung. 


— parcellenweiſe von Gemeindewäldern. (Notiz.) 
Nr. 51, S. 203. 

Reepflegstotten (Kranken⸗), |. Krankenverpflegs⸗ 
koſten 


Verſammlungsrecht, 8 4 des Geſetzes vom 15ten 
November 1867. (Abhdl.) Nr. 2, S. 5. 

Vertrag; betreffend die Unterlaſſung einer Gewerbs⸗ 
ausübung. Streitcompetenz. (Fall.) Nr. 50, S. 198. 

— durch Uebereinkommen der Parteien, ob die Com⸗ 
petenz der polit. Behörden in Waſſerrechtsange⸗ 
legenheit geändert werden kann? (Fall.) Nr. 52, 
S. 206. 


Verträge, ältere, ob an Stelle der in ſelben zur 
Regelung von Verhältniſſen Einzelner zur Gemeinde 
berufenen einſtigen Ortsobrigkeiten die oe 
mannſchaft tritt? (Fall.) Nr 33, ©. 131 

— Clauſel⸗Beiſetzung, ſ. Clauſel. 

Vertragsbedingungen, als Vorausſetzungen der 
Beitragsleiſtung unter Leiſtungstheilnehmern öffent⸗ 
eee rechtliche Wirkung. (Fall.) Nr. 47, 


Vertretungskoſten 
(Abhdl.) Nr. 27, S. 106. 

Veruntreuung, ob die Nichtabfuhr von Inſertions⸗ 
gebühren ſeitens des Verlegers einer period. Zeit⸗ 
ſchrift? (Fall.) Nr. 6, S. 24. 

Verwaltung, autonome in 8 20 N 
Nr. 9, S. 33. (Abhdl.) Nr. 52, 

Verwaltungsbehörde, nufündtge; die e Entscheidung 
derſelben hat im Concurſe bei beſtrittener Richtig⸗ 
keit von Aerarialforderungen der Concursmaſſever⸗ 
walter einzuholen. (Fall.) Nr. 24, S. 94. 

Verwaltungsgerichtshofs Geſetzentwurf. (Abh.) 
Nr. 15 und ff. 

Verwaltungsorganiſation, se, 1 Kaiſer⸗ 
ſelds Rede. (Abhandl.) Nr. 21, S. 8 

r und {ociate e (Abhdl.) 
Nr. 44, S. 173. 

Verwandtendrittel⸗ Erwerbung ob die des Armendrit⸗ 
tels nach Geiſtlichen ausſchließt? (Fall.) Nr. 40, S. 159. 

Verweis ob die polit. Behörde einem Gemeinde⸗ 
vorſteher ertheilen un? (Abhandl.) Nr. 8, S. 29. 

Verzehrungsſteuer, bei der „Erzeugung“ entrich⸗ 
tete, Zuſchlag hiezu, ſ. Umlagen. 

Verzehrungsſteuerpächter gehören zu den im 


in Waſſerrechtsſtreitigkeiten, 


X 


§ 68 St. G. angeführten obrigkeitlichen Perſonen. 
(Fall.) Nr. 14, S. 55. 
Virilſtimmrechtsausübung, in Gemeinden ſeitens 
Fabriksgeſellſchaften. (Fall.) Nr. 15, S. 59. 
Vogelbeerbaum; deſſen Anpflanzung zur Ernäh⸗ 
rung der Singvögel. (Notiz.) Nr. 38, S. 152. 
Vollſtreckungsverfahren, politiſches, Ungulffig- 
keit der Beſchwerde. (Fall.) Nr. 49, S. 
Vormerkung, grundbücherliche, f. Gin n 


W. 


Wahlkörper, Anzahl, Bildung, die diesbezügliche 
Entſcheidung der politiſchen Bezirlsbehörde, nicht 
als endgiltig anzuſehen. (Fall.) Nr. 6, S. 22. 

Wahlſectionen, Art der Zuläſſigkeit der Bildung 
bei Gemeindewahlen. (Fall.) Nr. 44, S. 175. 

Wahlverificationen durch Gemeinderathskörper, 
Verhältniß der ang! a gegenüber. (Fall.) 
Nr. 13, S. 49 und Nr. 48 190. 

Waldproducte, Bringung beeen über Privat⸗ 
wege. (Fall.) Nr. 34, S. 136. 

Waldordnung, ſteiriſche, vom Jahre 1767; auf 
Grund derſelben pA ag einer Gemeinde in 
l. f. Waldungen. (Fall.) Nr. 12, ©. 46. 

39 nee. 45 dem Karſt, Sites (Notiz.) 

— Einfriedungen als Culturelement bei Wiederbe⸗ 
waldungen. (Abhandl.) Nr. 21, S. 82. 

Waſſerbauten, Concurrenzbeiträge, |. Concurrenz⸗ 
beiträge. 

Waſſerbenützung, von Waſſerbezugsconcurrenten 
ſtipulirte Conventionalſtrafe gehört vor den Civil⸗ 
richter. (Fall.) Nr. 41, S. 162. 

Waſſerrecht, bei Herſtellung oder Abtragung von 
Waſſerleitungen angeſichts eines bezüglichen Ueber⸗ 
einkommens der Parteien iſt die politiſche Behörde 
competent. (Fall.) Nr. 42, S. 168. 

Waſſerrechts⸗Streitigkeiten, hiebei Vertretungs⸗ 
und. Advocaturskoſten. (Abhandl.) Nr. 27, S. 106. 

— Grenzlinien der Competenz hiebei zwiſchen den 
5 1 0 und gerichtlichen Behörden. (Fall) Nr. 29, 

. 115. 


Waſſerrecht, Benützung und Leitung von Ge⸗ 
wäſſern, diesfällige Competenz, ſ. Competenz. 

Waſſerrechts⸗Geſetze, nach denſelben haften Con⸗ 
currenzbeiträge zu Waſſerbauten auf dem concurrenz⸗ 
pflichtigen Grund. (Fall.) Nr. 13, S. 51. 

Pe eT et Commiſſionskoſten. (Fall.) Nr. 51, 
— -Gefege in den öſterreichiſchen Provinzen. (Notiz.) 
Nr. 50, S. 199. 


Wehrpflicht, Exemtion bei Nachweiſung erlangter 
fremder Staatsbürgerſchaft. (Fall.) Nr. 3, S. 10. 

Weg, öffentlicher, ſ. Oeffentlicher Weg. 

Weiderechte auf einer Gemeindealpe, Streitigkeiten 
über den zwiſchen Grundbefitzern vereinbarten Mit⸗ 
benützungsmodus, diesbezügliche Incompetenz des 
Richters. (Fall.) Nr. 43, S. 171. 

Weibliche Arbeitskräfte, Verwendung im Induſtrie⸗ 
ee in Oeſterreich. (Notiz.) Nr. 39, 

Weltausſtellungsfond, die Forderungen des⸗ 
ſelben ſind in Anſehung der gerichtlichen Sicher⸗ 
ſtellung Aerarialforderungen gleichzuhalten. (Fall.) 
Nr. 49, S. 195. 

Wilddieb, Bedrohung eines für den Jagddienſt 
beeideten Hegers. (Fall.) Nr. 35, S. 139. 

3. 

Zahlungsauftrag, Ausweis über die Zuſtellung 
desſelben ift bei ſteuerämtlichem Executionsbegehren 
nicht erforderlich. (Fall.) Nr. 32, S. 127. 

— pto. Verpflegskoſten nicht pureidend zur Execu⸗ 
tionsvornahme. (Fall.) Nr. 40, S. 

Zeitſchrift, periodiſche; ar ai Nichte 
abfuhr ob Veruntreuung? (Fall.) Nr. 6, S. 24. 

— Beitritts⸗Currenden, von der Verlegers⸗Angabe⸗ 
Verpflichtung befreit. (Fall.) Nr. 8, S. 30. 

Zeugenbeweis hinſichtlich einer nach moſaiſchem 
Ritus geſchehenen Trauung im politiſchen Wege. 
(Fall.) Nr. 5, S. 18. 

Zeugniſſe, ämtliche; ob zu deren Ausſtellung über 
Beſitzthümer die Gemeinde verhalten werden kann? 
(Fall. Nr. 38, S. 151. 

Ziegen, Beſchränkung des Haltens und Weidens der⸗ 
ſelben im Küſtenlande. (Notiz.) Nr. 28, S. 111. 
Zimentirungskoſten, Concurrenz: rechtliche Wir⸗ 
kung der unter den Leiſtungstheilnehmern verein⸗ 
barten Vertragsbedingungen. (Fall.) Nr. 47, S. 186. 

Zirbelkiefer, Anbau. (Notiz.) Nr. 37, S. 148. 

jufammentegung der Grundſtücke. (Abhandl.) 
Nr. 40, S. 157. 

Zuſchläge, ſ. Umlagen. 

Zuſtändigkeit v. Cooperatoren, ſ. Cooperatoren. 

Zuweiſungsmoment, ſtärkerer; bei Eruirung 
eines ſolchen iſt die Reaſſumirung des Zuweiſungs⸗ 
a in Heimatſachen zuläſſig. (Fall.) Nr. 21, 


Zuweiſungsverfahren in Heimatſachen, Zuläſſig⸗ 
keit der Reaſſumirung desſelben bei Eruirung eines 


. Zuweiſungsmomentes. (Fall.) Nr. 21, 


